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   St. Ruprecht hat mehr _________________________________________________________________________________________� Amtliche Mitteilungen

Liebe Gemeindebürger*innen, 
liebe Jugend, liebe Kinder!

Die letzten Monate im Jahr 2025 
waren in Bezug auf unsere Wirt-

schaft ein Wellenbad der Gefühle!

Im Oktober wurde der Betrieb im 
neuen Firmengebäude in Wollsdorf 
von der Firma Siemens Energy ge-
startet. Ein Vorzeigeprojekt für die 
Region aber auch für den gesamten 
Wirtschaftsstandort Steiermark. Viele 
tausend Besucher konnten sich im 
Rahmen des Tages der offenen Tür 
einen Einblick in das neue Unterneh-
men holen. Bis Sommer 2026 soll die 
Umsiedlung von Weiz nach St. Rup-
recht abgeschlossen sein. In diesem 
Zusammenhang darf ich mich noch-
mals bei allen Projektbeteiligten für 
die hervorragende Zusammenarbeit 
bedanken. 

Auch der Kreuzungsausbau der B64 
Rechberg Straße, im Bereich Wolls-
dorf, läuft nach Plan. Noch vor Weih-
nachten kann die neue Überführung 
befahren werden. Auch die Schran-
kenanlage bei der Eisenbahnkreu-
zung wurde in den letzten Wochen 
fertig gestellt. Bis Sommer 2026 sollen 
alle Bauarbeiten abgeschlossen sein.

Gleichzeit laufen die Bauarbeiten für 
das neue Betriebsgebäude der Firma 

Spie-Dürr in Wollsdorf. Wenn alles 
nach Plan läuft, kann durch die Firma 
Spie-Dürr der neue Betriebsstandort 
mit Ende des Jahres 2026 bezogen 
werden. 

Es freut mich besonders für unsere 
Gemeinde aber auch für die Fami-
lie Glettler-Weiß, dass der Unimarkt-
Standort als Nahversorger erhalten 
bleibt. Zukünftig soll dieser als ADEG-
Markt geführt werden.

Neben den vielen positiven wirt-
schaftlichen Erfolgen in den letzten 
Monaten, hat uns die mögliche Kün-
digung von rund 150 Mitarbeiter der 
Firma Wollsdorf Leder GmbH schwer 
getroffen. Gerade vor Weihnachten 
ist diese Nachricht für die betroffe-
nen Mitarbeiter*innen und deren 
Familien ein schwerer Schlag. Nach 
mehreren Gesprächen mit Vertretern 
des Arbeitsmarktservice und ande-
ren Organisationen laufen bereits 
die Bemühungen die betroffenen 
Mitarbeiter*innen möglichst schnell 
wieder in den Arbeitsmarkt unterzu-
bringen. Neben den menschlichen 
Schicksalen, bedeutet das auch für 
die Gemeinde in den nächsten Jahren 
jährliche Mindereinnahmen bei der 
Kommunalsteuer von rund 200.000 
Euro.

Nicht nur die fehlenden Kommu-
nalsteuereinnahmen, auch die stei-
genden Ausgaben (Sozialleistungen, 
Schulassistenz, uvm.) und sinkenden 
Ertragsanteile des Bundes führen bei 
allen Gemeinden in Österreich zu Ein-
sparungszwängen. Auch wir haben 
in den letzten Monaten alle Budget-
bereiche auf Einsparungs- und Opti-
mierungsmöglichkeiten durchforstet. 
Daher wird es im nächsten Jahr in ei-
nigen Bereichen zu Ausgabenreduk-
tionen kommen. Gemeinsam wurde 

in der Energieregion (12 Gemeinden) 
beschlossen, zukünftig keine Dop-
pel- und Dreifachförderungen mehr 
zu gewähren. Auch das Sammeltaxi-
system wird mit Ende 2026 auslaufen 
und der Wirtschaftsraum Weiz-St. 
Ruprecht nicht mehr weitergeführt. 
Trotz aller Anstrengungen wird das 
Jahr 2026 wirtschaftlich sehr heraus-
fordernd. Daher werden wir das eine 
oder andere Projekt verschieben 
müssen. 

Auch im Gemeinderat ist es in der No-
vembersitzung zu einigen Änderun-
gen gekommen. Aufgrund privater 
Gründe hat GR Kevin Kulmer (FPÖ) 
im September sein Gemeinderats-
mandat zurückgelegt. An seiner Stel-
le wurde Jenny Wilfing (FPÖ) als neue 
Gemeinderätin angelobt. Nach mehr 
als 10 Jahren Gemeinderatstätig-
keit legte Mitte November Alexandra 
Szumer (SPÖ) ebenfalls aus privaten 
Gründen ihr Gemeinderatsmandat 
zurück, Klaus Stelzl (SPÖ) folgt ihr. 
Wie in der letzten Gemeinderatspe-
riode werde ich mich zukünftig auch 
wieder als Volksbürgermeister für un-
sere Gemeinde einsetzen. An meiner 
Stelle ist Susanne Marchler (ÖVP) als 
neue Gemeinderätin in den Gemein-
derat eingezogen.

Allen neuen Gemeinderäten sage ich 
danke für Ihre Bereitschaft und wün-
sche Ihnen viel Erfolg.

Gleichzeitig möchte ich zu Weihnach-
ten die Gelegenheit nutzen und mich 
bei unseren Vereinen, den Feuer-
wehren, den Mitarbeiter*innen der 
Gemeinde, allen Gemeinderät*innen 
und ALLEN, die ihren Teil für unsere 
schöne Gemeinde beitragen, recht 
herzlich bedanken.
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Weihnachtsgrüße

Gemeinderatsbeschlüsse
vom 23.09. und 20.11.2025

- Nachtragsvoranschlag 2025
- Bericht über die Prüfung der 

Gemeindeaufsichtsbehörde
- Wassergebühren-Verordnung  

ab 2026
- Darlehensvergabe Infrastruktur  

IG Wollsdorf
- Mikro-ÖV-System SAM
- Jahresabschlüsse 2024 der 

Gemeinde-KGs, RWI und 
Lebenswertes St. Ruprecht GmbH

- Bebauungsplan Kühwiesen
- Flächenwidmungsplan-

Änderungen 1.30, 1.25, 1.23
- Dienstbarkeitsvereinbarung 

Energie Steiermark
- Geschwindigkeits

beschränkungen
- Nachtrag Vertrag Organisation 

Totenbeschau

- Vertragsänderung Schulassistenz
- Bestellung Europagemeinderat
- Übertragungsverordnung
- Sozialfonds
- Seniorenbetreuung
- Gemeinderats-Änderungen
- Untervoranschläge 2026 der 

Schulen, Kindergärten, des 
Standes- und Staatsbürger-
schaftsverband sowie der 
Gemeinde-Feuerwehren

- Budget 2026 der Gemeinde-KGs 
und der Lebenswertes St. Rup-
recht GmbH

- Änderung der Gemeinde
förderungen

- Vereinbarungen Strom- und 
Glasfaserleitungsverlegungen

- Vergabe Hinterlandentwässerung 
Dietmannsdorf

Frohe Weihnachten & einen guten Start ins neue Jahr  
wünschen Bürgermeister Franz Nöhrer sowie alle Gemeinderät*innen  

und die Mitarbeiter*innen der Marktgemeinde!

Die Mitarbeiter*innen im Gemeindeamt sind zwischen den Weihnachtsfeiertagen (22.12.25 – 05.01.26) von  
07.00 – 12.00 Uhr gerne für Sie da. Am 24. und 31.12.2025 sowie am 02.01.2026 ist das Gemeindeamt geschlossen. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 03178 / 22 18 oder per Mail: gemeinde@st.ruprecht.at

Der Zauber der Weihnachtszeit ist 
immer etwas ganz Besonderes. Ich 
wünsch Euch von ganzem Herzen 
ein wundervolles Weihnachtsfest 
und erholsame und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage. Mögen all 

Eure Wünsche in Erfüllung gehen 
und das neue Jahr nur Gutes für 

Euch bereithalten!

Euer Bürgermeister 

Franz Nöhrer
Persönlich erreichen Sie mich unter 
0660 / 400 38 44
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Heizkostenzuschuss des Landes
Seit 16.10.2025 kann der Heizkosten-

zuschuss des Landes in allen Stei-
rischen Gemeindeämtern beantragt 
werden. 

Der Zuschuss kann bis zum 27. Febru­
ar 2026 im Gemeindeamt der Wohn­
sitzgemeinde beantragt werden. 
Bitte bringen Sie alle Einkommens-
nachweise zur Antragsstelung mit.

Neuerungen für die Förderperiode 
2025/2026: 

	• Das im Vorjahr bereitgestellte On-
lineformular steht den Bürgerinnen 

und Bürgern nicht weiter zur Ver-
fügung; Anträge müssen direkt bei 
der Gemeinde eingereicht werden.

	• Anspruchsberechtigt sind nur 
Personen, die seit mindestens fünf 
Jahren einen ununterbrochenen 
Hauptwohnsitz in der Steiermark 
nachweisen können und zumin-
dest seit 1. September 2025 auch 
mit Hauptwohnsitz an der Antrags-
adresse gemeldet sind.

	• Drittstaatsangehörige haben kei-
nen Anspruch auf einen Heizkos-
tenzuschuss.

Die Netto-Einkommensobergrenzen 
wurden angepasst:

Einpersonenhaushalt € 1.661,–

Haushalts- 
gemeinschaften € 2.492,–

für jedes Familienbeihilfe 
beziehende im Haushalt 
lebende Kind

€ 498,–

Telefonische Auskünfte zum 
Heizkostenzuschuss bekommt 
man bei der Hotline des Referats 
Beihilfen und Sozialservice unter 
Tel. 0800 / 20 10 10

Winterdienst-Team ist bereit

Unser Winterdienst-Team ist startklar für die kalte Jah-
reszeit und steht bereits seit Anfang November parat. 

Alle Fahrzeuge wurden überprüft, die Streckenpläne sind 
bereit. Alles ist vorbereitet, damit die Straßen und Gehwe-
ge in der Marktgemeinde St. Ruprecht an der Raab von 
Schnee und Eis befreit werden. Unser Bauhof und die be-
auftragten Winterdienst-Mitarbeiter sind Tag und Nacht 
einsatzbereit. Sie arbeiten sehr gewissenhaft, um den Win-
terdienst bestmöglich durchzuführen. 

Trotzdem kann es passieren, dass nicht überall gleichzeitig 
geräumt oder gestreut wird. Der Ablauf wird jedes Jahr bei 
der gemeinsamen Besprechung festgelegt.

Der Winterdienst ist eine herausfordernde Aufgabe für alle 
Beteiligten. Manchmal führt er auch zu Konflikten. Des­
halb möchten wir allen Fahrern und Helfern ein großes 
Dankeschön aussprechen. Sie leisten wertvolle Arbeit 
und sorgen dafür, dass unsere Wege sicher bleiben.

Neben dem eingesetzten Winterdienst gibt es auch für die 
Bevölkerung bzw. für die Anrainer gesetzliche Verpflich-
tungen, ihre Gehwege schnee- und eisfrei zu halten. Hier-
zu möchten wir auf die Information auf der 
Bundes-Informations-Portal „help.gv.at“ 
verweisen. Über diesen QR-Code gelangen 
sie zu den Informationen. 

Der Winter kann kommen
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Jede Menge 
Müll und  
Verpackungen 
zu den  
Feiertagen?
Nächsten Abfuhrtermin nicht  
verpassen: Ho-ho-hole dir  
den CITIES-Müllkalender mit  
Erinnerungsfunktion.

Frohe Weihnachten & einen guten Rutsch wünscht CITIES!

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 
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Eine Information  

des AWV Weiz 

office@awv-weiz.at

awv-weiz.atAWV Infoseiten (Oktober 2025)
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Viele Dinge, die wir im Alltag achtlos wegwerfen, sind in Wahrheit wertvolle Rohstoffe. Papier, Glas, 
Metall oder Kunststoffe – richtig getrennt werden sie zu neuen Produkten und schonen unsere Umwelt 
und unsere Geldbörse.

Denn was oft als „Müll“ bezeichnet wird, ist in Wirk-
lichkeit der Beginn eines neuen Kreislaufs:
• Aus Altpapier entsteht neues Papier,
• aus Glasverpackungen werden neue Flaschen,
• aus alten Dosen entstehen Metallteile für Industrie 

und Haushalt.

Aber das funktioniert nur, wenn Abfälle sauber und 
richtig getrennt gesammelt werden. Falsch ent-
sorgte Wertstoffe landen sonst im Restmüll – und 
dort sind sie verloren.

FALSCHE TRENNUNG KOSTET DOPPELT!
Jede falsch befüllte Mülltonne belastet nicht nur die Umwelt, 
sondern auch die Geldtasche aller Bürger:innen. Denn: Rest- und 
Sperrmüll zählen zu den teuersten Abfallarten in der Entsorgung. 
Ihre Behandlung ist aufwendig, und die Kosten tragen wir alle über 
die Abfallgebühren. Ganz anders sieht es bei Wertstoffen wie 
Alteisen, Altspeiseöl, Verpackungen oder Elektroaltgeräten 
aus: Diese können kostenlos abgegeben und wertvoll wieder-
verwertet werden. Jede richtig sortierte Verpackung trägt dazu bei, 
Ressourcen zu schonen und Kosten zu senken.

Fraktion Menge je Einwohner  
im Bezirk (kg)

Gesamtmenge  
im Bezirk (kg)

gefährliche Abfälle 7 kg 600.527 kg

Elektro-Altgeräte 8 kg 768.807 kg

Bauschutt 40 kg 3.736.760 kg

Biogene Abfälle 109 kg 10.077.696 kg

Altstoffe 135 kg 12.526.412 kg

Verpackungen (Glas, LMVP) 59 kg 5.425.488 kg

Rest- und Sperrmüll 119 kg 10.970.140 kg

weitere 4 kg 325.701 kg

Gesamt: 481 kg
Einwohner:innen: 92.531

Abfallstatistik: Bezirk Weiz 2024
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 TEUER ODER 
WERTVOLL?
Es kommt auf die richtige Trennung an!
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 TEUER ODER 
WERTVOLL?
Es kommt auf die richtige Trennung an!

Weitere Infos, Sammelstellenkarte, Förderungen und Downloadmaterial unter www.awv-weiz.at

RICHTIG TRENNEN,  
LEICHT GEMACHT
WAS GEHÖRT IN DEN GELBEN SACK?

Seit der Einführung der gemeinsamen Sammlung für Kunststoff- und Metallverpackungen ist es ein-
facher denn je: Alle Leichtverpackungen – also Kunststoffflaschen, Joghurtbecher, Folien, Metallver-
packungen, Getränkedosen, Spraydosen (entleert!) – kommen in den Gelben Sack.

Neue Sammelstellenkarte online

Ab sofort sind alle Sammelstellen im Bezirk Weiz 
digital erfasst! Unter www.awv-weiz.at finden Sie 
nun alle Sammelstellen mit Fotos und Adressen. 

Dank Standortfunktion sehen Sie sofort, 
welche Sammelstelle in Ihrer Nähe 
liegt – ideal für unterwegs oder beim 
nächsten Entrümpeln.

SO FUNKTIONIERT’S:
•  Verpackungen bitte leer und  

zusammengedrückt einwerfen,
•  keine Restinhalte oder Fremdstoffe,
•  keine Glasflaschen oder Papierverpackungen 

(die gehören in Glas- bzw. Altpapiersammlung). 

WO KANN ICH MICH INFORMIEREN?
•  Ihr Gemeindeamt informiert Sie gerne über alle 

lokalen Änderungen. 
•  Der Abfallwirtschaftsverband Weiz stellt ebenfalls 

Informationen für Sie bereit: www.awv-weiz.at 
•  Die Initiative ÖSTERREICH SAMMELT  

www.oesterreich-sammelt.at ist die Service-
plattform in Österreich für alle Themen rund um 
das richtige Sammeln von Verpackungen.  
Besonders hilfreich: Trennlisten und Trennan-
leitungen für die Gelbe Tonne/Gelben Sack,  
für Altpapier und Altglas im Downloadbereich.  
www.oesterreich-sammelt.at/downloads/

KUNSTSTOFF & METALL GEMEINSAM 
IM GELBEN SACK – WARUM DAS 
FUNKTIONIERT:
Früher wurden Metall- und Kunststoffverpackungen 
getrennt gesammelt. Heute landen sie gemeinsam 
im Gelben Sack – und das funktioniert dank mo-
dernster Sortiertechnik hervorragend.

In den Verwertungsanlagen werden die gesam-
melten Verpackungen vollautomatisch nach Mate-
rialarten getrennt:
•  Magnetabscheider erfassen eisenhaltige Metalle,
•  Wirbelstromabscheider sortieren  

Nichteisenmetalle,
•  optische Systeme erkennen und trennen unter-

schiedliche Kunststoffe.

Das spart Platz bei den Sammel-
stellen und reduziert Transportwe-
ge – ein klarer Vorteil für Umwelt 
und Klima.

 www.oesterreich-sammelt.at/downloads/

Pfandsystem für Flaschen & Dosen
Seit 1.1.2025 gibt es das Pfandsystem für Ge-
tränkeflaschen und -dosen. Diese Verpackun-
gen gehören nicht mehr in den Gelben Sack, 
sondern werden über den Handel zurückgege-
ben. Damit steigt die Recyclingquote und hoch-
wertige Materialien bleiben im Kreislauf erhalten.

Wichtig: Behälter mit blauem Deckel für Metall-
verpackungen gibt es nicht mehr – Metallverpa-
ckungen gehören jetzt in den Gelben Sack!

Unser gemeinsames Ziel

Mit richtiger Trennung, moderner Technik und be-
wusster Abfallvermeidung schaffen wir es, immer 
mehr Materialien im Kreislauf zu halten – für eine 
saubere Umwelt, niedrigere Kosten und eine le-
benswerte Zukunft.

Abfall vermeiden, Ressourcen  
erhalten, Klima schützen –  
gemeinsam im Bezirk Weiz!
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HINWEIS
 Alle Infos und das Online- Antragsformular finden Sie unter:  www.awv-weiz.at → Förderungen →  Stoffwindeln verwenden, Abfall vermeiden

JEDER TROPFEN ZÄHLT:  
ALTSPEISEÖL RICHTIG  
SAMMELN

WINDELFÖRDERUNG
SAUBER GEWICKELT FÜR KIND UND KLIMA

DER TEURE FEHLER IN DER KÜCHE
Viele schütten altes Öl oder Fett einfach in den Ab-
fluss – und verursachen damit hohe Reinigungskos-
ten. Denn: Verstopfte Kanäle müssen teuer gereinigt 
werden – Kosten, die letztlich wir alle über die Ab-
wassergebühren bezahlen.

ZU WERTVOLL FÜR DEN ABFLUSS
Aus nur 1 Liter Altspeiseöl entsteht rund 1 Liter 
hochwertiger Biodiesel – ein klimafreundlicher 
Kraftstoff, der bis zu 93 % CO2 im Vergleich zu her-
kömmlichem Diesel einspart. 

Nebenprodukte wie Glycerin und Kaliumsulfat 
werden zusätzlich in der chemischen Industrie oder 
als Dünger genutzt.

SO EINFACH GEHT’S:
Sammeln Sie Ihr Altspeiseöl zu Hause im prakti-
schen „Fetty“-Eimer – erhältlich in Ihrer Gemeinde 
oder im Altstoffsammelzentrum (ASZ).
Alternativ kann jedes verschließbare Gefäß ver-
wendet werden.

In den Fetty gehören:
•  alle Speiseöle und -fette (z. B. Frittieröl, Olivenöl, 

Kernöl, Butter, Schmalz),
•  Öle von eingelegten Speisen (z. B. 

Thunfisch, Sardinen).

Nicht hinein gehören:
•  Dressings oder Marinaden,
•  Essig-Öl-Gemische,
•  Speisereste, Mayonnaise, Motor- oder Schmieröl.

Ein Baby benötigt im Schnitt rund 6.000 Windeln bis 
zum Trockenwerden – das entspricht etwa 1.000 Ki-
logramm Restmüll! 
Die gute Nachricht: Mit Stoffwindeln aus Baum-
wolle lässt sich dieser Abfall vermeiden. Sie sind 
waschbar, hautfreundlich und jahrelang ver-
wendbar. Schon 20–30 Stück reichen aus, um ein 
Baby vollständig durch die Wickelzeit zu begleiten.

Der Umstieg lohnt sich doppelt:
• Gut für die Umwelt, weil kein zusätzlicher  

Abfall anfällt.
• Gut fürs Geld, denn viele Gemeinden im Bezirk 

Weiz und das Land Steiermark fördern den Kauf 
von Mehrwegwindelsystemen.

1 Liter Altspeiseöl 

= 1 Liter Biodiesel 

= 2,5 kg CO2
-Einsparung!

MACHEN SIE MIT – 

DENN JEDER 

TROPFEN ZÄHLT!
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Alternativ kann jedes verschließbare Gefäß ver-
wendet werden.

In den Fetty gehören:
•  alle Speiseöle und -fette (z. B. Frittieröl, Olivenöl, 

Kernöl, Butter, Schmalz),
•  Öle von eingelegten Speisen (z. B. 

Thunfisch, Sardinen).

Nicht hinein gehören:
•  Dressings oder Marinaden,
•  Essig-Öl-Gemische,
•  Speisereste, Mayonnaise, Motor- oder Schmieröl.

Ein Baby benötigt im Schnitt rund 6.000 Windeln bis 
zum Trockenwerden – das entspricht etwa 1.000 Ki-
logramm Restmüll! 
Die gute Nachricht: Mit Stoffwindeln aus Baum-
wolle lässt sich dieser Abfall vermeiden. Sie sind 
waschbar, hautfreundlich und jahrelang ver-
wendbar. Schon 20–30 Stück reichen aus, um ein 
Baby vollständig durch die Wickelzeit zu begleiten.

Der Umstieg lohnt sich doppelt:
• Gut für die Umwelt, weil kein zusätzlicher  

Abfall anfällt.
• Gut fürs Geld, denn viele Gemeinden im Bezirk 

Weiz und das Land Steiermark fördern den Kauf 
von Mehrwegwindelsystemen.

1 Liter Altspeiseöl 

= 1 Liter Biodiesel 

= 2,5 kg CO2
-Einsparung!

MACHEN SIE MIT – 

DENN JEDER 

TROPFEN ZÄHLT!

Der Weg zur 

Sammelstelle:

Ein einfacher Schritt in 

die richtige Richtung!

Mehr auf 

elektro-ade.at

Wir haben es in der Hand

Rund 200 000 Tonnen Elektrogeräte werden in Österreich jährlich in Umlauf 
gebracht. Nur etwa 110 000 Tonnen ausgedienter Elektrogeräte werden ei-
ner fachgerechten Entsorgung zugeführt. Der Rest landet im Keller oder auf 
dem Dachboden, im Restmüll oder bei privaten, illegalen Altstoffsammlern, 
die wertvolle Rohstoffe ohne Genehmigung ins Ausland bringen.

Recycling ist Ressourcenschonung
Jeder Kühlschrank, jede Waschmaschine, jedes Handy enthält Wertstoffe 
wie Kupfer, Aluminium oder Gold. Eine Tonne alter Mobiltelefone enthält 
mehr Gold als eine Tonne Golderz. Wertvolle Rohstoffe, die fach- und ord-
nungsgemäß recycelt und wiederverwendet werden sollten.

Verwenden statt verschwenden
Derzeit wird in Österreich leider nur ein Teil dieser Ressourcen zur Wieder-
verwendung oder Verwertung genutzt. Bei den über 2100 Sammelstellen des 
Landes können Elektroaltgeräte zur fach- und umweltgerechten Entsorgung 
und Verwertung unentgeltlich vom Konsumenten abgegeben werden.

Verantwortlich handeln – illegale Exporte verhindern
Das österreichische Abfallwirtschaftsgesetz sieht seit 2002 vor, dass Abfälle 
ausschließlich an befugte Sammler oder Abfallbehandler übergeben werden 
dürfen. Die Abgabe von Elektroaltgeräten an sogenannte „Kleinmaschinenbri-
gaden“ ist somit verboten.

Ab- und Weitergabe von Elektroaltgeräten an Unbefugte 
ist illegal und schadet Umwelt und Wirtschaft

Gehen wir mit unseren Rohstoffen verantwortungsvoll um!

Richtiger Umgang mit 
Lithium-Batterien/Akkus

Detaillierte Informationen auf www.elektro-ade.at 

Wichtig! Akkus und Batterien keinesfalls in den Hausmüll werfen! Wenn problemlos 

möglich, Batterien & Akkus vor der Abgabe aus dem Elektrogerät entnehmen.

Passendes Ladegerät

beachte!

Hohe Temperaturen

Unter Aufsicht laden

Batterien & Akkus sind recyclebar

Nicht in den Restmüll werfen

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 

Batteriepole abkleben

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben

Impressum 
Offenlegung nach § 25 Mediengesetz: 
Medieninhaber und Herausgeber: Abfallwirtschaftsverband Weiz • Obmann Robert Reitbauer  
Göttelsberg 290/1, 8160 Mortantsch • T. 03172 / 41 0 41 • Fax: 03172 / 41 0 41-6  
Mail: office@awv-weiz.at • Gestaltung/Illustration: wurzinger-design.at  
Foto auf S.3: © Sandra Gangl • Gedruckt auf Recyclingpapier
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und ein
Gutes Neues Jahr

Frohe Weihnachten

Gerade jetzt braucht unsere Gemeinde Transparenz und verlässliche Kontrolle - dafür setzt sich die SÖG ein.
 Wenn Sie Anliegen haben, geben Sie uns Bescheid, denn gemeinsam können wir etwas bewegen!
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Wir wünschen ein Fest voller Licht und Freude 
und einen gesunden und erfolgreichen Start ins Jahr 2026!

Autohaus Unger  |  Dietmannsdorferstr. 273 & 330  |  8181 St. Ruprecht/Raab  |  www.autohaus-unger.at

Wir sind vom 
23.12.2025 
- 
01.01.2026
auf Urlaub.

Unser Abschlepp- 
und Pannendienst 
ist durchgehend 
erreichbar. 
Tel: 03178/5155 

WEIHNACHTEN,
WIE WIR ES LIEBEN

 Herzenswärme Herzenswärme &

Ihre ÖVP-Gemeinderätinnen
und Gemeinderäte
wünschen ein gesegnetes
Weihnachtsfest sowie ein
gutes, erfolgreiches
neues Jahr !

Wichtige Information:
Am 10. Jänner findet wieder die
Gratis-Christbaumabholung für den
Markt statt.
Bitte die Christbäume bis 8.00 Uhr
ohne Schmuck gut sichtbar an die
Straße stellen. In den Ortschaften
gibt es Sammelplätze (Infos auf
www.st.ruprecht.at und in der Cities
App).
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   St. Ruprecht hat mehr ____________________________________________________________________________________________________� Feuerwehren

Frohe Weihnachten & Prosit 2026!
Mit Freude blicken wir auf ein er-

eignisreiches Jahr zurück. Unser 
Pfingstfest war erneut ein großer Er-
folg – ein herzliches Dankeschön an 
alle, die zum Gelingen beigetragen 
und unser Fest besucht haben.

Ein besonderes Highlight war heuer 
unser Feuerwehrausflug nach Bratis­
lava, der für alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein tolles Erlebnis war und 
die Kameradschaft weiter gestärkt hat.

Im vergangenen Jahr wurden wir zu-
dem mehrfach zu Einsätzen gerufen, 
vorwiegend zu technischen Hilfeleis-
tungen, wie etwa Verkehrsunfällen. 

Wir möchten uns bei allen Kameradin-
nen und Kameraden für ihren Einsatz 
und ihr Engagement über das gesam-
te Jahr hinweg bedanken!

Die Freiwillige Feuerwehr Rollsdorf 
wünscht allen Kameradinnen, Ka-
meraden und Gemeindebürgerinnen 

sowie Gemeindebürgern frohe Weih-
nachten und einen guten Start ins 
neue Jahr 2026!

Freiwillige Feuerwehr Rollsdorf

Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht/Raab
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Am 26.10.2025 veranstalteten wir 
einen internen Wandertag als 

Dankeschön für die Unterstützung 
aller Kameraden und Freiwilligen Hel-
fer und natürlich auch zur Kamerad-
schaftspflege. 
Startpunkt war unser Feuerwehrhaus. 
Mit Shuttlebusse fuhren wir zur Klär-

anlage nach Weiz, wo wir eine interes-
sante Führung bekamen. 
Anschließend wanderten wir über 
Breitegg, wo wir beim Buschen-
schank Gansriegelhof eine kurze  
Rast machten, nach Unterfladnitz  und 
ließen den Tag bei einem guten Essen 
im Gasthaus Landseele ausklingen.

   St. Ruprecht hat mehr ____________________________________________________________________________________________________� Feuerwehren

Vorankündigung: 
Der Friedenslichtlauf  

findet auch heuer wieder 

am 23.12.2025  

um 16:00 Uhr statt.

Wandertag der FF Etzersdorf
Freiwillige Feuerwehr Etzersdorf

Defibrillator im Rüsthaus Kühwiesen
Seit Oktober 2025 steht im Rüsthaus 

Kühwiesen ein Defibrillator (DEFI) 
zur Verfügung, der im Notfall eigen-
ständig entnommen werden kann.
Wichtig: Der DEFI ersetzt nicht die 
Herzdruckmassage und Beatmung, 
aber die Verwendung eines Defibrilla-
tors trägt maßgeblich zu einer höhe-
ren Überlebenschance bei. 

Vorgehensweise zur Entnahme:
	• Beim Rüsthaus links neben dem 

Turm das rote Notfallkästchen 
öffnen.

	• Den schwarzen Notfallknopf drü-
cken – dadurch öffnen sich alle Tore 
und die Sirene alarmiert die Feuer-
wehrkameraden.

	• Beim ersten Tor rechts neben dem 
Turm eintreten.

	• Der Defibrillator befindet sich links 
an der Wand, gekennzeichnet mit 
dem Defi-Symbol.

	• Gerät samt Box abnehmen, 
schnellstmöglich zum Patienten 
bringen.

	• Defi auspacken, Klebepads laut 
Anleitung anbringen und den 
sprachlichen Anweisungen des 
Geräts folgen.

Freiwillige Feuerwehr Kühwiesen

wünscht ein friedvolles  
Weihnachtsfest sowie ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2026!

Eine genaue Anleitung finden Sie auch auf unserer Homepage unter: 
www.ff-kuehwiesen.at/allgemeine-news-artikel/defibrillator-im-ruesthaus-kuehwiesen

Die FF Kühwiesen
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Ehrung unserer Jubilare
Viermal im Jahr ludt Bürgermeister Franz 

Nöhrer alle Jubilare der Marktgemeinde zu 
einer gemeinsamen Feier ein. 

Bei einem gemütlichen Essen wurden die be­
sonderen Lebens- und Ehejubiläen gewür­
digt. Eingeladen waren alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die ihren 80.  Geburtstag (oder 
ein höheres rundes bzw. halbrundes Alter) fei-
ern, sowie Ehepaare, die ihren 50. Hochzeitstag 
oder ein weiteres Ehejubiläum begehen.

Der Bürgermeister gratulierte den Jubila-
rinnen und Jubilaren persönlich und dankte  
ihnen für ihre Verbundenheit mit der Gemein-
de. 

Die Veranstaltungen boten jedes Mal eine 
schöne Gelegenheit zum Austausch, zur Er­
innerung und zum gemeinsamen Feiern – ein 
Zeichen des Miteinanders in unserer Gemeinde.

Ihr Ansprechpartner:

Thomas Schafzahl 
Gewerblicher Vermögensberater

t_0664 10 39 930
m_thomas.schafzahl@vion-partners.com
w_www.vb-schafzahl.com

#visionarythinking

Variable Zinsen?
Wir überprüfen kostenfrei 

Ihren variabel verzinsten 

Kredit und zeigen Ihnen 

Möglichkeiten auf, 

wie Sie bares Geld 

sparen können. 

Kredit-Check

>> Eigenheim-Finanzierungen

>> Konsumkredite

>> Umschulden laufender Kredite

>> Unverbindlicher Kredit-Check

>> Schutz vor steigenden Raten

Es ist so einfach: Sie haben einen Kredit, 
ein Leasing oder planen eine Finanzierung?

Wir erarbeiten ein auf Sie 
zugeschnittenes Finanzierungskonzept 

und realisieren es gemeinsam mit Ihnen.

Wir setzen das gemeinsam 
Besprochene in die Tat um.

Vereinbaren Sie einen 
unverbindlichen Termin mit uns!

sorgenfrei
finanzieren.

Scan me!
Digitale Visitenkarte

Nutzen Sie unsere 
weiteren Angebote!

>> Kostenloses Finanzwissen
    über Vorträge

>> Vermögensaufbau
    mit Private Banking

>> Versicherungs-Check
    vom Akademischen Makler

>> Immobilien-Investments Vermögensberatung Schafzahl, Partner der vion GmbH
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Rückblick 2025
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   ________________________� Ausschuss für Bau, Raumordnung, Wohnen, Energie, Mobilität, Landwirtschaft, Nachhaltigkeit und Umwelt

Für das entgegengebrachte Verständ-
nis während der Verkehrsbehinde-

rungen im Zuge der Baustelle Wollsdorf/
B64 wird herzlich gedankt. Die Bauarbei-
ten sind notwendig, um die Infrastruktur 
langfristig zu verbessern. Durch das gute 
Miteinander  der Verkehrsteilnehmenden 
können die Beeinträchtigungen während 
der Baustelle besser bewältigt werden.

Nachdem die neue Eisenbahnkreuzung 
samt Schrankenanlage im November in 
Betrieb genommen werden konnte, ist 
inzwischen der erste Teilabschnitt fertig-
gestellt. 

Im Dezember wird die Überführung für 
den Verkehr frei gegeben, sodass es auf 
der B64 nun nur noch ein „Rechtsabbie-
gen“ gibt.  Der restliche Verkehr wird über 
die neue Überführung geführt, sodass 
eine leistungsfähige und zukunftsfitte In-
frastrukturlösung geschaffen wurde. 

Als nächster Abschnitt wird nun die be-
stehende B64-Brücke über den Salmbach 
auf vier Spuren ausgebaut und um einen 
Beschleunigungsstreifen verbreitert. 
Zuletzt wird noch die bestehende Be-
gleitstraße ausgebaut, um einen Geh- 
und Radweg ergänzen zu können. 

Kreuzung Wollsdorf
Baureportage Überführung B64

Johann Kalcher
Ausschuss für Bau, 
Raumordnung, Woh-
nen, Energie, Mobilität, 
Landwirtschaft, Nach-
haltigkeit und Umwelt

Der Umbau der Kreuzung 
in Wollsdorf an der B64 ist 
ein bedeutendes Straßen-
bauprojekt für die ganze 
Region. Verbunden mit 
diesem Projekt und dem 
gleichzeitigen Bau der 
Firma Spie Dürr gab es 
viele Verkehrseinschrän-
kungen. Ein großes Dan-
keschön an alle in Wolls-
dorf und Umgebung, die 
während der Bauarbeiten 
an der Überführung Ein-
schränkungen verständ-
nisvoll mittragen und 
getragen haben.
Ebenfalls gilt mein Dank 
den ausführenden Fir-
men, die in kurzer Zeit die 
Arbeiten vorangebracht 
und die Belastungen für 
alle so gering wie möglich 
gehalten haben.
Dank der guten Zusam-
menarbeit ist in kurzer 
Zeit etwas Wichtiges 
entstanden. Die neue 
Überführung hilft nicht 
nur den Firmen, die hier 
arbeiten, sondern sorgt 
auch für mehr Sicherheit 
für alle. Zusammen mit 
der neuen Schrankenan-
lage beim Bahnübergang 
soll sie Unfälle weitge-
hend verhindern. So ist 
dieses Bauwerk ein echter 
Gewinn für die gesamte 
Region.
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Der Ausbau des Wärmenetzes zwischen dem Heizwerk 
Wollsdorf und Farcha entwickelt sich zügig und plan-

mäßig. Auf einer Gesamtlänge von rund 6,8 Trassenkilome-
tern (ohne Hausanschlüsse) entsteht ein zukunftsweisendes 
Infrastrukturprojekt, das die regionale Energieversorgung 
langfristig stärkt.

Derzeit wird im Bereich des Knotenpunkts B64 auf Höhe der 
EVON gearbeitet. Bis Anfang 2026 sollen die Bauarbeiten im 
Abschnitt bis zur Ortseinfahrt St. Ruprecht abgeschlossen 
sein. Das gesamte Projekt wird voraussichtlich bis Ende 2026 
fertiggestellt. So wird ein wichtiger Beitrag zu einer sicheren 
und klimafreundlichen Wärmeversorgung geleistet.

Im Zuge der Arbeiten entstehen mehrere technische Son-
derbauwerke – unter anderem Fluss- und Bahnquerungen, 
die eine präzise Planung und Umsetzung erfordern. Entlang 
der Trasse liegen zudem potenzielle Großabnehmer wie 
Siemens, das Heizwerk St. Ruprecht, das Heizwerk Unter­
fladnitz sowie die Nahwärme Weiz. Sie alle stehen für eine 

starke regionale Zusammenarbeit auf dem Weg zu einer 
nachhaltigen Energiezukunft.

Mit dem Netzausbau setzt die Bioenergie Gruppe ein kla-
res Zeichen für Fortschritt, regionale Wertschöpfung und 
den verantwortungsvollen Umgang mit Energie – für eine 
saubere, verlässliche und zukunftsorientierte Wärmeversor-
gung in der gesamten Region.

   St. Ruprecht hat mehr ______________________________________________________________________________________________________________________

Netzausbau für nachhaltige  
Energieversorgung in der Region

bioenergie Gruppe

G r u p p e

Fünfingerstraße 222
8181 ST. Ruprecht/Raab

www.cranio-aichhorn.at

0664 28 21 981

10% gültig für eine Erstbehandlung
KENNENLERNRABATT 

Manchmal braucht es nur einen Moment
der Stille, um sich wieder zu spüren.

Mit CranioSacraler Balance,

ll-Do Körperkerzen, ätherischen Ölen,

Yin Yoga und achtsamen Ritualen

begleite ich dich dabei, Entspannung und
Klarheit in deinen Alltag zu bringen.

LOSLASSEN, AUFTANKEN UND 
WIEDER BEI DIR ANKOMMEN.
Calmavia - Elke Aichhorn.

grawe.at

Ihre GRAWE Kundenberater im 
Kundencenter St. Ruprecht:

Gottfried Fiedler
0664-4000666
gottfried.fi edler@grawe.at

Brigitte Auer
0664-88751086
brigitte.auer@grawe.at

ab sofort:

Kalender ´26

im Kundencenter 

St. Ruprecht 

abholbereit

Kundencenter 8181 St. Ruprecht
Untere Hauptstraße 14

Frohe Weihnachten
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   _____________________________________________________________________________________�Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Förderungen

Eröffnung des neuen Siemens 
Energy-Standorts in Wollsdorf
Mit der feierlichen Eröffnung des 

neuen Standorts von Siemens 
Energy in Wollsdorf wurde ein weiteres 
Highlight in die wirtschaftlichen Ent-
wicklung gesetzt. 

Der hochmoderne Bau verbindet auf 
25.000 m² Produktionsfläche technologi-
sche Spitzenleistung mit regionaler Ver-
wurzelung. Dies stärkt damit sowohl die 
industrielle Basis als auch das Beschäfti-
gungsangebot in der Oststeiermark. Bis 
zu 2.000 Transformatoren, werden im 
neuen Werk jährlich von rund 450 Mit-
arbeiter:innen aus 25 Nationen gebaut. 
Strom aus Windkraftanlagen wird für die 
Netzeinspeisung umgewandelt und so 
ein wichtiger Schritt für die Energiewen-
de gesetzt.

Mit einer Investition von rund 100 Mio. € 
in das neue Werk bringt Siemens Energy 
zusätzliches technisches Knowhow und 
internationale Netzwerke in die Region. 
Gerade im Kontext der Energiewende 
sind lokale Kompetenzen in den Berei-
chen Energieerzeugung, -übertragung 
und -speicherung von großer strategi-
scher Bedeutung; der neue Standort 
unterstützt damit die regionale Trans-
formation zu einer nachhaltigen und 
zukunftsfähigen Wirtschaft. Das Thema 
Nachhaltigkeit zeigt sich dabei auch 
beim neu gebauten Werk, wurden doch 
zusätzlich zu den 2,2 MWp PV-Anlagen 
auf dem Dach auch innovative PV-Car-
ports mit rund 700 kWp errichtet und ein 
Energiespeicher mit einer Kapazität von 
rund 5 MWh angeschafft.

Auch für die lokale Standortentwick-
lung hat die Eröffnung des neuen Pro-
duktionswerks einen hohen Stellenwert. 
Die verbesserte Wirtschaftsstruktur för-
dert die kommunalen Einnahmen und 
schafft Spielräume für Infrastruktur-
projekte, Bildungsangebote und soziale 
Dienstleistungen. Gleichzeitig stärken 
steigende Beschäftigungsquoten die 
Kaufkraft vor Ort und beleben das re-
gionale Gewerbe und Dienstleistungs-
netzwerk. Nicht zuletzt trägt die Präsenz 
eines global tätigen Unternehmens zur 
Imagebildung der Region bei und signa-
lisiert Außenstehenden: Unsere Region 
ist ein verlässlicher, zukunftsorientierter 
Standort für Industrie und Innovation.

Insgesamt markiert der neue Siemens 
Energy-Standort in Wollsdorf somit ei-
nen positiven Meilenstein für die Region: 
Er sichert Arbeitsplätze, fördert regiona-
le Wertschöpfung, stärkt Innovationsfä-
higkeit und hilft, die Weichen Richtung 
nachhaltiger Wirtschaftsentwicklung zu 
stellen. Für die Menschen und Unterneh-
men in der Region bedeutet dies konkre-
te Chancen — heute wie in Zukunft.

Siemens – Tag der offenen Tür

Rupert Hütter
Ausschuss für wirt
schaftliche Angele-
genheiten, Finanzen, 
Förderungen

In unserer Gemeinde gibt 
es gute und schlechte 
Nachrichten. Wir freuen 
uns sehr, dass die Firma 
Siemens in Wollsdorf 
investiert hat und somit 
viele neue Arbeitsplätze 
geschaffen hat. Das ist ein 
wichtiger und positiver 
Schritt für unseren Wirt-
schaftsstandort. 

Gleichzeitig macht uns 
der Stellenabbau bei 
Wollsdorf Leder sehr be-
troffen. Viele Menschen 
verlieren ihre Arbeit. Das 
trifft die Beschäftigten, 
ihre Familien, viele Betrie-
be und auch die Gemein-
de. Wollsdorf Leder hat in 
den letzten Jahren viel für 
eine gute und nachhalti-
ge Zukunft getan. Doch 
die Entwicklungen in der 
Weltwirtschaft haben das 
Unternehmen gezwun-
gen, schwierige Entschei-
dungen zu treffen.

Trotz allem können wir 
stolz auf alle Betriebe in 
unserer Gemeinde sein. 
Sie bieten ein breites 
Angebot und zeigen mit 
viel Einsatz und Qualität, 
wie stark unsere Wirt-
schaft ist.
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   _____________________________________________________________________________________�Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Förderungen

Gemeindeförderungen
Änderungen ab 2026

Natur im Garten, Regenwassernutzung im Haus, Topticket, Schulstartgeld, Schulveranstal-
tungen, Stoffwindeln, Kindergeld bei Geburt, Besamungszuschüsse, Lehrlingsförderung

Auch das Klimaticket wird weiterhin gefördert.  
Es gibt jedoch folgende Änderung: 
Das Klimaticket Österreich wird ab dem Anschaffungsjahr 2026 nur mehr mit  
22% der Kosten des jeweiligen Klimatickets Steiermark Classic gefördert.

Aktuelle Informationen sind auf unserer Website  
https://st.ruprecht.at/verwaltung-und-politik/gemeindefoerderungen 

zu finden.

Förderungen von Holzheizungen, Nahwärmeanschlüssen, Photovoltaikspeichern, Wärme-
dämmmaßnahmen und Sanierung, Solaranlagen sowie Wärmepumpen.

Für im Jahr 2025 begonnene Maßnahmen kann die Förderung auch 2026 ausbezahlt 
werden, wenn

• die Fertigstellung und Zahlung im Jahr 2025 erfolgten

• die Bestellung, Auftragsvergabe oder Auftragsbestätigung 2025 und Zahlung  
und Fertigstellung bis spätestens 30.06.2026 erfolgten

Die Antragstellung, inklusive Vorlage aller notwendigen Unterlagen, hat bis spätestens 
30.09.2026 zu erfolgen. 

Aufgrund von Doppelförderungen werden  
folgende Zuschüsse mit Jahresende eingestellt:

Aufrecht bleiben folgende Fördermaßnahmen:

Das Jahr 2025 neigt sich seinem Ende zu und der Be-
ginn des neuen Jahres bringt bedeutende Heraus-

forderungen mit sich. Die Gemeinde sieht sich mit er-
heblichen Kostensteigerungen in nahezu allen Bereichen 
konfrontiert, insbesondere im Sozial- und Gesundheitswe-
sen. Gleichzeitig bleiben die Einnahmen seit Jahren hinter 
den Erwartungen zurück. Während es bisher möglich war, 
durch unsere leistungsfähigen Betriebe einen Ausgleich 
zu schaffen, wird dies derzeit durch die wirtschaftlichen 
Probleme erheblich erschwert.

Angesichts steigender Instandhaltungs-, Energie-, Perso-
nalkosten und Umlagen zwingt uns die aktuelle Situation, 
in den kommenden Jahren einen strikten Sparkurs zu fah-

ren. Investitionen werden auf spätere Jahre verschoben, 
und nicht unbedingt notwendige Ausgaben werden ge-
strichen. Sämtliche Budgetbereiche wurden auf realisier-
bare Einsparpotenziale überprüft.

Förderungen werden reduziert oder im Falle der Unter-
stützung durch andere Gebietskörperschaften ganz ein-
gestellt (siehe Infobox unten). 

Wir sind zuversichtlich, dass die neuen Betriebe in Wolls-
dorf eine zumindest leichte Erholung der gesamtwirt-
schaftlichen Lage den Spielraum für die Gemeinde wieder 
vergrößern werden. Bis dahin bitten wir um Ihr Verständ-
nis.
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ORDINATION  
DR. DIETMAR RECHBERGER!

Ihr Spezialist von der Universitätsklinik 
Graz für alle akuten oder chronischen 
Fragen rund um Ihren Bewegungsap-
parat!

Ich würde mich freuen Sie in meiner 
Wahlarztordination in Wollsdorf bei 
Kumberg begrüßen zu dürfen!

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Dietmar Rechberger

Facharzt für Unfallchirurgie, Facharzt für Orthopädie 
und Traumatologie, Arzt für Allgemeinmedizin

ORDINATION DR. DIETMAR RECHBERGER: 
Am Wollsdorfweg 6, 8062 Kumberg / Tel. 0677 64612940
http://www.dr-kumberg.at  E-Mail: ordi@dr-kumberg.at

Aufgrund der Ortsansässigkeit sehr flexible Terminvereinbarung möglich!

Anzeige
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One Stop Shop im Notariat
Was bedeutet der Ausdruck 

"one stop shop"? Ein "one 
stop shop" ist ein Ort, an dem man 
alle wichtigen rechtlichen Angele-
genheiten und Services an einem 
Ort statt bei mehreren verschiede-
nen Behörden erledigen kann.

Im Notariat erhalten Sie eine umfas-
sende Betreuung, die von der Bera-
tung über die Vertragsgestaltung bis 
hin zur Eintragung im Grund- oder 
Firmenbuch reicht.

Wir bieten eine Vielzahl von Dienst-
leistungen an, darunter die Unter-
stützung bei Immobilientrans-
aktionen von der Beratung über 

Vertragsabschluss bis zur Eintra-
gung ins Grundbuch. Gerade hier 
wird deutlich, wie entscheidend es 
ist, nicht nur Verträge zu verfassen, 
sondern auch spezifische Situatio-
nen rechtlich fundiert zu erfassen 
und schlüssig darzustellen.

Punkte wie die Überprüfung der 
Identität aller Beteiligten, die Be-
glaubigung individueller Verträge, 
Treuhandschaften und Abwicklung 
über Treuhandkonten, die Berech-
nung von Steuern und Gebühren 
sowie die Eintragung im Grundbuch.

Im Bereich der Firmengründung 
bieten wir einen umfassenden Ser-

vice für Gründer:innen an. Alle Schrit-
te von der Überprüfung der Identität 
bis zur Eintragung ins Firmenbuch 
finden an einem Ort statt. Für den 
Erfolg eines neuen Unternehmens 
ist es wichtig, nicht nur die Ideen 
umzusetzen, sondern auch im Vor-
aus wichtige Entscheidungen gut zu 
planen. Welche Gesellschaftsform ist 
passend? Wie sollen Entscheidun-
gen organisiert werden? Wir helfen 
dabei, eine klare und zukunfts­
orientierte Gründungsstruktur mit 
rechtlichem und wirtschaftlichem 
Wissen zu schaffen.

Für weitere Auskünfte stehen wir Ih-
nen jederzeit gerne zur Verfügung.

Birkfelder Straße 11, 8160 Weiz
Telefon 0 31 72 / 44 0 44 | Telefax 0 31 72/ 44 0 44 – 4  |  Mail notar@haider-partner.at

Anzeige

Wir sagen DANKE!
15 Jahre Haarstudio Wolf

Haarstudio Wolf –  
weil du nur das Beste verdienst.

Seit 15 Jahren stehen wir für Lei-
denschaft, Stil und echtes Hand-

werk. Dank euch – unseren treuen 
Kundinnen und Kunden – ist Haar-
studio Wolf mehr als nur ein Fri-
seursalon: Es ist ein Ort für Schön-
heit, Wohlfühlen und Vertrauen.

15 Jahre Kreativität & Qualität
15 Jahre du & wir – als Team

Zu unserem Jubiläum möchten wir 
DANKE sagen – mit tollen Aktio-
nen, kleinen Überraschungen und 
einem Blick zurück auf viele wun-
dervolle Jahre.

Feiert mit uns –  
vom 01.01. bis 31.01.2026!  

Kommt vorbei, stoßt mit uns an  
& sichert euch unsere  
Jubiläumsangebote!
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n
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Auszeichnung
Das Garten-Hotel Ochensberger wur-

de vom Bundesministerium für Arbeit 
und Wirtschaft in Wien als „Staatlich aus­
gezeichneter  Ausbildungsbetrieb“ ge-
ehrt. Die feierliche Überreichung erfolgte 
durch den Wirtschaftsminister Dr. Wolf-
gang Hattmannsdorfer im Rahmen einer 
offiziellen Zeremonie. 

Mit der Verleihung dieser Auszeichnung 
würdigt die Republik Österreich jene Un-
ternehmen aus ganz Österreich, die sich 
in besonderer Weise für die qualitätsvolle 
Ausbildung junger Menschen engagie-
ren. Mit aktuell 55  MitarbeiterInnen, da-
von 8  Lehrlingen, gilt das Garten-Hotel 
Ochensberger seit über 57 Jahren als ak-
tiver Lehrbetrieb in der Region und bietet 
Jugendlichen fundierte und zukunftsori-
entierte Karrierechancen im Tourismus. 

„Diese Auszeichnung erfüllt uns mit gro-
ßer Dankbarkeit und bestärkt uns in unse-
rer Aufgabe, junge Talente auf ihrem be-
ruflichen Weg zu begleiten und zu fördern 
– in Kooperation mit der hochwertigen 
Ausbildung in der Berufsschule, Bad Glei-
chenberg“, freut sich die Gastgeberfamilie 
Ochensberger. 

Garten-Hotel Ochensberger ****

Iberer Peter
Badausschuss

Nach einer durchwach-
senen, aber dennoch 
schönen Badesaison mit 
rund 25.000 Badegästen 
möchten wir uns herzlich 
bei allen bedanken, die zu 
einem gelungenen Som-
mer in unserem Fami-
lien- und Erlebnisflussbad 
beigetragen haben. 

Ein besonderer Dank gilt 
unseren beiden Bade-
meistern, den drei Feri-
alpraktikant*Innen sowie 
dem Buffetteam rund um 
Familie Strobl, das mit viel 
Einsatz und Freundlich-
keit für das leibliche Wohl 
unserer Badegäste aus 
St. Ruprecht/Raab und 
Umgebung gesorgt hat. 
Ebenso danken wir den 
Mitarbeitern des Bau-
hofes, die stets rasch und 
umsichtig vor Ort waren, 
notwendige Wartungsar-
beiten durchgeführt und 
unser Bad nun wieder für 
die nächste Saison auf 
Vordermann gebracht ha-
ben. Allen Besucherinnen 
und Besuchern danken 
wir für die vielen schönen 
Momente.

Wir wünschen eine frohe 
Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue 
Jahr 2026!

3 Green Panther
Große Freude bei Martina Raminger 

und Christian Hirzberger: Sie dürfen 
gleich mehrfach jubeln. Im Interview er-
zählen die beiden Gestalter, was hinter den 
Auszeichnungen steckt.

Herzliche Gratulation zum Green Pan-
ther! Könnt ihr kurz erklären, was das für 
ein Preis ist?

Der Green Panther ist der steirische Lan-
deswerbepreis für kreative Kommunika-
tion. Alle zwei Jahre werden hier die besten 
Arbeiten in der Steiermark ausgezeichnet. 
Wir hatten heuer die Ehre, gleich in drei 
Kategorien eine Trophäe entgegenzuneh-
men.
Für welche Projekte wurdet ihr prämiert?

Für das Projekt Schnapshaus gab es 
Bronze in der Kategorie Corporate Design. 
Hier wurde eine vollständige Markeniden-
tität entwickelt. Und mit Lenia Pure Skin 
– der Marke für Hautpflegeprodukte – durf-
ten wir in der Sparte Fotografie über Silber 
und in der Kategorie Direct Mail über Bron-
ze jubeln.

Was macht euer Designstudio aus? Was 
treibt euch an?

Begeisterung. Für Marken, Design, Kam-
pagnen und Fotografie. Für Lösungen, die 
Menschen berühren und Unternehmen 
erfolgreich machen. Ob analog oder digi-
tal – entscheidend ist, mitten ins Herz zu 
treffen.
Und ist gute Werbung nicht immer sehr 
teuer?

Teuer ist jene Werbung, die nicht wirkt. 
Wir setzen auf durchdachte Kommunika-
tion: klare Botschaften, passende Kanäle 
und maximale Relevanz für die Zielgruppe.

Designbüro Raminger & Hirzberger

23



Am 21.10.2025 fand wieder ein Tref-
fen des Kindergemeinderates in der 

Aula der Volksschule statt. In gemütli-
cher Atmosphäre berichteten die Kinder 
zunächst von ihren spannenden Ferien-
erlebnissen – von Ausflügen, Abenteuern 
in der Natur bis hin zu Besuchen bei Fa-
milie und Freunden.

Anschließend standen gemeinsame 
Spiele auf dem Programm, die für viel 
Spaß und gute Stimmung sorgten. Da-
nach widmeten sich die jungen Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte voller Ei-
fer der Planung ihrer nächsten Projekte. 
Mit vielen kreativen Ideen und großem 
Engagement wurde diskutiert, welche 
Vorhaben in den kommenden Monaten 
umgesetzt werden sollen.

Zum Abschluss durften sich alle über 
eine kleine, aber feine Jause freuen, die 
das Treffen in angenehmer Runde aus-
klingen ließ. Es war ein rundum gelunge-
ner Nachmittag, der einmal mehr zeigte, 
wie engagiert und ideenreich die Kinder 
in ihrer Gemeinde mitwirken. Auch ein 
großer Dank geht an unsere Betreue-
rinnen Helene Fuchs, Alexandra Szumer, 
Theresa Pregartner und Nadine Thosold, 
für die tolle Organisation und Begleitung 
der Workshops. 
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Bericht über das Treffen  
des Kindergemeinderates

Theresa Pregartner
Ausschuss für Personal, 
Schule, Kinderbetreuung, 
Bildung und Soziales

Der Großteil der hilfs- 
und pflegebedürftigen 
Menschen in Österreich 
wird zu Hause betreut. 
Um pflegende Angehöri-
ge zumindest teilweise zu 
entlasten, gibt es u.a. im 
Schillerhaus Gleisdorf die 
Möglichkeit der Tagesbe-
treuung für ältere Per-
sonen über 60 Jahre, die 
Pflegegeld beziehen. Das 
Angebot umfasst kreative 
Aktivitäten, körperliche 
Aktivierung, Gedächtnis-
training, Ausflüge und 
vieles mehr. 

Sollte Interesse bestehen, 
wenden Sie sich bitte 
direkt an 
03112 / 22 12 750 bzw.  
office@tz-gleisdorf.at

Die Weihnachtszeit bringt 
meist höhere finanzielle 
Belastungen mit sich. Um 
diese zu erleichtern, kann 
bis 27. Februar 2026 der 
Heizkostenzuschuss des 
Landes Steiermark im 
Gemeindeamt beantragt 
werden. Auch der Sozial-
fonds der Marktgemein-
de steht bereit, um im 
Bedarfsfall unkompliziert 
zu unterstützen. Als erste 
Anlaufstelle in Härtefällen 
steht das Bürgerservice 
zur Verfügung.
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Seit 1. Jänner 2025 gibt es eine 
wichtige Änderung bei der An­

meldung für Kinderbetreuungs­
plätze in der Steiermark. Eltern mel-
den ihre Kinder nicht mehr direkt in 
der Einrichtung an. Stattdessen ist 
die Anmeldung verpflichtend über 
das Kinderportal Steiermark vorzu-
nehmen – eine Vorgabe des Landes 
Steiermark.

Das Kinderportal bietet einen einfa-
chen Überblick über alle Kinderkrip-
pen, Kindergärten, Horte, Kinderhäu-
ser, heilpädagogische Kindergärten 
und Tageseltern in der Steiermark. 
Eltern können sich alle Einrichtungen 
ansehen, vergleichen und wichtige 

Informationen zu Betreuungszeiten, 
Angeboten oder speziellen pädagogi-
schen Schwerpunkten abrufen.

Die Anmeldung erfolgt in drei 
Schritten:
1. Vormerken im Zeitraum von 12. 
Jänner – 8. Februar 2026: Im Kinder-
portal können Eltern bis zu drei be-
vorzugte Betreuungseinrichtungen 
auswählen, in denen ihr Kind be-
treut werden soll. Es wird empfohlen, 
stets drei Einrichtungen anzugeben. 
Wichtig: Alle Kinder müssen über 
das Kinderportal vorgemerkt werden 
– auch jene, die bereits eine Einrich-
tung besuchen.

2. Digitale Bestätigung: Ende März 
2026 erhalten die Eltern eine digitale 
Rückmeldung, ob ein Platz in einer 
der gewünschten Einrichtungen ver-
fügbar ist.

3. Anmeldung vor Ort im Kinder­
garten:  Danach folgt die konkrete 
Anmeldung direkt in der Einrichtung. 
Die Kindergartenleitung wird den Ter-
min rechtzeitig per Mail bekannt ge-
ben.

Auch wenn Eltern im Anschluss per-
sönlich in die Einrichtung eingeladen 
werden, bleibt die Vormerkung über 
das Portal verpflichtend. 

Neue Regeln  
für die Anmeldung

Kindergarten und Krippe
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Wir dürfen unseren neuen 
Kollegen und Lehrer für Trom-
pete, Blechblasinstrumente 
und das Jugendblasorchester, 
Herrn Christian Riegler, vor-
stellen.
Ausbildung:
	• 	Trompetenunterricht am 

J.J.Fux Konservatorium und 
der J.S.Bach Musikschule

	• Gardemusik Wien
	• Konzertfachstudium Trompete an der Universität für 

Musik und darstellende Kunst Wien bei Prof. Martin 
Mühlfellner

	• Instrumentalgesangspädagogik an der KUG (Kunstuni-
versität Graz) bei Prof. Martin Wagemann und Schwer-
punkt Jazz bei Lorenz Raab

	• Künstlerische Tätigkeiten
	• 2022-2025 Stellvertretender Solotrompeter am Stadt-

theater Klagenfurt und im Kärntner Sinfonieorchester
	• Trompeter der MundartPopBand „die Niachtn“
	• Trompeter & Moderation bei der Gruppe „Blech&White“

Jeden Montag um 19.30 Uhr fin-
det das neue Format „Latin Line 
Dance“ in der Musikschule St. 
Ruprecht/Raab statt. Wir tanzen 
(ohne Partner) zu herzerwärmen-
den, mitreißenden Klängen aus La-
teinamerika und mehr.

Musikschule St. Ruprecht / Raab 
Schule für elementare, mittlere  
und höhere Musikausbildung

Tel: +43 650 83 11 243
mail: musikschule-struprecht@gmx.at​      
www.musikschule-struprecht.com

Parkstraße 12, 8181 St. Ruprecht/Raab

   St. Ruprecht hat mehr ___________________________________________________________________________________________________�Schule & Bildung

Musikschule St. Ruprecht/Raab

Christian Riegler „LATIN  
LINE DANCE“

Keine Vorkenntnisse erforderlich – Einstieg 
 jederzeit möglich. GRATIS SCHNUPPERN! 

Infos und Anmeldung unter: 0650 83 11 244

GRATIS schnuppern!

Neues  Angebot!
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Seit Beginn des neuen Schuljahres 
gibt es an der Volksschule Rollsdorf 

wieder eine Nachmittagsbetreuung. 
Viele Eltern hatten sich dieses Ange-
bot gewünscht, und der Gemeinderat 
hat trotz geringer Kindervormerkun-
gen zugestimmt.
Die Betreuung wird von WIKI organi-

siert und steht unter der Leitung von 
Doris Ziesler. Die Nachmittage sind 
abwechslungsreich: Spielen, Basteln, 
Bewegung im Freien und auch Haus-
aufgabenzeit sorgen dafür, dass die 
Kinder eine spannende und sinnvolle 
Zeit verbringen.
Die Betreuung findet Montag bis 

Donnerstag bis 17 Uhr statt. Die Kos-
ten entsprechen denen der Volks-
schule St. Ruprecht. Auch Kinder­
gartenkinder können teilnehmen, 
die Gemeinde übernimmt die Fahrt-
kosten vom Kindergarten Etzersdorf, 
sodass hier für die Eltern keine Kosten 
entstehen.

Anmeldungen sind jederzeit direkt 
in der Schule möglich. Dabei können 
Kinder und Eltern Doris Ziesler ken-
nenlernen und die Räumlichkeiten 
besichtigen. Mit ihrem Engagement 
und ihrer freundlichen Art sorgt sie 
dafür, dass sich alle Kinder wohlfüh-
len und gerne kommen.
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Kontakt:
Doris Ziesler
Tel.: 0 676 / 84 92 02 206
Mail: fb.rollsdorf@wiki.at

Neue Nachmittagsbetreuung
Volksschule Rollsdorf

Ja?! 
Dann vereinbare gleich eine gratis Schnupperstunde mit 
mir und ich zeige dir die ersten Schritte auf der Steirischen 
Harmonika. So kannst du dich selbst davon überzeugen, 
wie einfach es ist, die Steirische zu lernen.

Ich freue mich dich kennen zu lernen!

Martin Köck
(begeisterter Harmonikalehrer)

 für alle Altersgruppen (7-87 Jahre)

 einfache und schnelle Lernmethode
 keine Noten, sondern Griff schrift
 fl exibler Unterricht
 günstige Miet-Harmonikas

  Steirische
 Harmonika
LernenLEICHTGEMACHT

Haben wir dein 
Interesse an der 

    geweckt?geweckt?

Steirischen
 Harmonika

Dein Harmonika-Lehrer:

Martin Köck

www.michlbauer.com

J E T Z T  A U C H

I N  D E I N E R  N Ä H E !

Martin Köck

Unterrichtsorte:
8181 St. Ruprecht an der Raab
8262 Nestelbach im Ilztal

Kontakt: 
Tel. +43 676 9393536
E-Mail: martin.koeck@michlbauer.com

Anmeldung:
Telefonisch: +43 676 9393536
Online: www.michlbauer.com

Vereinbare jetzt deine Vereinbare jetzt deine 

kostenlose Harmonika kostenlose Harmonika 

Schnupper-Stunde! Schnupper-Stunde! 

Standortflyer_Martin Köck.indd   1Standortflyer_Martin Köck.indd   1 17.09.2025   10:57:2017.09.2025   10:57:20
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Volksschule Rollsdorf

Weitere 22 „Energieschlaumeier“!
Die Marktgemeinde St. Ruprecht an der Raab setzt weiter-

hin auf die kontinuierliche energie- und umweltfreundli-
che Ausbildung unserer Volksschulkinder! Dazu gehörte auch 
in diesem Schuljahr die Durchführung des Energieprojektes 
„Kids meet Energy®“, die Ausbildung zum „Energieschlau-
meier®“, an der Volksschule Rollsdorf-Etzersdorf. Mit den Kin-
dern im Schuljahr 2025/26 gibt es in unserer Marktgemeinde 
insgesamt nun schon 443 zertifizierte „Energieschlaumeier“!

Mit der feierlichen Übergabe der begehrten Zertifikate und 
einer LED-Lampe an die neuen Energieschlaumeier durch 
Bürgermeister Franz Nöhrer,   Direktorin und zugleich 
Klassenlehrerin Dipl.-Päd. Birgit Sensendorfer, sowie dem 
Vortragenden Matthias Wild wurde die hochmotivierte Mit-
arbeit aller Beteiligten ganz besonders belohnt! 

Bgm. DI Nöhrer, Dir.in Sensendorfer und Vortragender Wild 
mit den begeisterten Energieschlaumeiern der 4. Klassen 

2025/26

Fußballtraining
Mit Beginn des neuen Schuljahres stand für die 

Kinder der 2.  Klasse ein ganz besonderes High-
light am Stundenplan: Fußballtraining mit Jürgen 
Wagner! Schon beim Aufwärmen war die Begeiste-
rung groß – alle wollten zeigen, wie schnell sie laufen 
und wie gut sie den Ball kontrollieren können.

Mit lustigen Übungen wie dem „Dribbel-Dschungel“ 
wurde nicht nur die Ballkontrolle geübt, sondern auch 
das Teamgefühl gestärkt. Jürgen Wagner verstand es, 
die Kinder mit viel Humor und Spannung bei der Sa-
che zu halten. Wenn jemand ein besonders gutes Tor 
schoss oder eine clevere Finte zeigte, wurde laut geju-
belt und abgeklatscht.

Am Ende war klar: Fußball macht am meisten Spaß, 
wenn man gemeinsam spielt, lacht und sich gegen-
seitig anfeuert!

„Zimmer frei“
Die 4. Klasse baute mit großer Begeisterung im Fach „Tech­

nik und Design“ unter Anleitung von Herrn Deutschl 
eine Wohnstatt für Insekten. Da wurde gesägt, gehämmert, 
gebohrt und zusammengebaut, dass es eine Freude war.
Kurz vor den Herbstferien haben wir einen guten Platz im 
Garten für unser Insektenhotel gesucht und es dann dort auf-
gestellt. 

Insekten sind die artenreichste Tiergruppe der Erde – über 
eine Million Arten sind bekannt. Sie spielen zentrale Rollen 
in Ökosystemen: als Bestäuber, Zersetzer, Nahrungsquelle 
und natürliche Schädlingsbekämpfer.

Rund 80 % der heimischen Nutz- und Wildpflanzen sind auf 
Insektenbestäubung angewiesen. Besonders wichtig: Bie-
nen, Hummeln, Schmetterlinge, Käfer und Fliegen. Ohne sie 
wären Obst- und Gemüsesorten wie Äpfel, Kirschen oder Kür-
bisse stark gefährdet. 
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Am Dienstag, 14. Oktober fiel der 
Startschuss für den diesjährigen 

Herbstlauf der Jugend am Stuben­
bergsee – und das mit einem neu-
en TeilnehmerInnenrekord. Mit über 
150  teilnehmenden Kindern in vier 
Bussen hat auch die VS St. Ruprecht/R. 
zu diesem Rekord beigetragen.
Die Kinder waren bereits gut trainiert 
und haben mit Leidenschaft am Wett
kampf teilgenommen. Die Volksschu-
le konnte einige großartige „Stockerl“-
Plätze verzeichnen, und auch die 

übrigen Platzierungen waren hervor-
ragend. Besonders stolz sind wir – ne-
ben dem guten Abschneiden unserer 

Kinder – auf ihre Begeisterung für Be-
wegung und Sport, die wir bei diesem 
Event wieder beobachten konnten. 
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„Geld und Sparen“ Workshop

Herbstlauf 2025 am Stubenbergsee

Volksschule St. Ruprecht/Raab

Am 16. Oktober besuchte uns Frau 
Reisenhofer gemeinsam mit ih-

rer Kollegin in der 2c  Klasse und führ-
te mit den Kindern einen spannen­
den Workshop zum Thema Geld und 
Sparen durch.

Die Schülerinnen und Schüler erfuh-
ren dabei viel über die Geschichte des 
Geldes, den Wert des Sparens und den 
sinnvollen Umgang mit Geld im All-

tag. Mit großem Interesse beteiligten 
sich die Kinder an den Aktivitäten und 
konnten am Ende ihr neu erworbenes 
Wissen bei einem Quiz unter Beweis 
stellen.
Die Kinder hatten große Freude an 
diesem abwechslungsreichen und 
lehrreichen Vormittag. Ein herzliches 
Dankeschön geht an Frau Reisenhofer 
und ihre Kollegin für den gelungenen 
Workshop und ihr Engagement! 

Radfahrtraining
Es fand in unserer Volks-

schule für die 3. Klassen 
ein spannender Radwork­
shop mit der Radfahrschule 
Easy-Drivers statt. Die Kin-
der hatten die Möglichkeit, 
spielerisch wichtige Grund-
lagen des sicheren Radfah-
rens zu erlernen. Nach einer 
kurzen theoretischen Ein-
führung über Verkehrsregeln, Helm-
pflicht und sicheres Verhalten im 
Straßenverkehr ging es für die Schü-
lerInnen auf den Übungsparcours.

Unter Anleitung einer Trainerin konn-
ten die Kinder verschiedene Fahr­
techniken üben, wie korrektes An-
fahren, Bremsen, Kurvenfahren und 
das sichere Handzeichen-Geben. Be-

sonders viel Freude hatten die Teil-
nehmerinnen beim Bewältigen klei-
ner Hindernisse, die Konzentration 
und Geschicklichkeit erforderten.

Der Workshop trug wesentlich dazu 
bei, das Selbstvertrauen der Kinder 
im Umgang mit dem Fahrrad zu stär-
ken und sie auf das sichere Radfah­
ren im Alltag vorzubereiten.

Tee aus dem 
Schulbeet

Im vergangenen Schuljahr hat die 
VS ganz neue Kräuter- und Nasch­

beete bekommen. Nun durften die 
Kinder der 2b Klasse einige Kräuter 
ernten, trocknen und zu Tee zerbrö-
seln. Die Arbeit hat großen Spaß ge-
macht! Wir freuen uns auf kalte Tage 
um den Tee zu verkosten.
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Unsere Highlights von April - Juni 2024

SCHWANGERSCHAFT & GEBURT
Geburtsvorbereitsungskurs: am 10.+11.01., am 07.+08.03.
Schwangerengymnastik: ab 12.01., ab 02.03.
Yoga für Schwangere: ab 04.02.
Klangschalenmassage für Schwangere: auf Anfrage

RUND UMS BABY
Babymassage: ab 07.01., ab 25.02.
Zwergensprache®-Babyzeichen: ab 08.01., 26.02., ab 25.03.
Mama-Baby-Yoga: ab 11.02.
Rückbildung mit Baby: ab 23.02.

KINDER 1-12 Jahre
Spielraum nach Emmi Pikler: ab 09.01.
SinnSorik-Sinnesreise: ab 16.01.
Marte Meo®-Goldminenzeit: ab 13.01.
Papa-Kind-Frühstück (0-9 J.): am 17.01.+28.02.+28.03.
Musikgruppen Minis oder Maxis: ab 09.03.
Eltern-Kind-Turnen Basic  Maxis: ab 10.03.
Eltern-Kind-Turnen Basic Minis: ab 11.03.
Eltern-Kind-Turnen Motorik Minis oder Maxis: ab 12.03.
Yoga für Kids oder Schulkids: ab 10.03.
Englisch für Kids oder Volksschulkids: ab 11.03.

GESUNDHEIT
Meditation mit sanften Klängen: ab 09.01., ab 27.02.
Pilates: ab 08.01., ab 26.03.
Yoga für Rücken und Gelenke, Vielfältige Yogawelt: ab 10.03.

www.ekiz-gleisdorf.at
Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf * Dr.-Hermann-Hornung-Gasse 31 , 8200 Gleisdorf  *            Infos und Anmeldungen:        

kontakt@ekiz-gleisdorf.at      0664/333 8200

ELTERN- & WEITERBILDUNG

 

im EKiZ oder           ONLINE von zu Hause 
(Groß-)
Eltern...
... kochen 
mit Kindern: 

Osterbäckerei
Sa, 21.03.: 09:30-12:30 Uhr

...singen mit Kindern:

Frühlingslieder
So, 22.03.: 14:30-16:30 Uhr

FREE

FREE

ELTERN- & WEITERBILDUNG kostenfrei

DI, 20.01.
Mi, 21.01.

Sa, 24.01.
Mi, 28.01.

Mi, 04.02.
Mi, 11.02.
Mi, 04.03.

Mi, 11.03.

Mi, 18.03.
Sa, 21.03.
Mi, 25.03.

Mi, 15.04.

Herzensbildung und Werte
“Familienmitglied” Smartphone? Wie
Medienerziehung ab der frühen Kindheit
gelingen kann
Kindernotfallkurs, 8 Stunden
Verhaltensauffällig: Kinder, die Probleme
machen, sind Kinder, die Probleme haben
Achtsamkeit liegt in den kleinen Dingen
Ängste machen Kinder stark
Wutzwerge und Klammeräffchen: Kinder im
Umgang mit ihren Gefühlen gut begleiten
Geschlechterbewusste Erziehung 
von Anfang an
Wenn Kinder ständig Nein sagen
Kindernotfallkurs, 8 Stunden
Sichere Bindung: 
Halt mich, bis ich sicher bin
Autismus: Was ist das eigentlich?

Starke Väter für starke Kinder: 
Eine Bindung fürs Leben
Wie geht es dir? Psychische Belastungen 
bei Kindern erkennen
Was hat denn die Oma/der Opa? 
Kindern Demenz erklären

0,-€

 

auch
ONLINE 

Mi, 14.01.
 
Mi, 25.02.

Di, 17.03.

Spielgruppen MO, MI, DO od. FR: ab 09.03.
als sanfte Vorbereitung auf den Kindergarten

Babytreffen: 
jeden MI, 10:00

Stöpseltreffen:
 jeden DI, 9:00

Unsere Highlights: Jänner - März 2026

Viele Gruppen haben bereits gestartet.
Bei Verfügbarkeit ist ein Einstieg in bereits
laufenden Gruppen möglich!

EKiZ Kinderflohmarkt
INDOOR im forumKLOSTER

14.03.2026
08:00-11:30 Uhr

Schulstarter:
Fit für die Schule
für Kinder von 5-7 Jahren 
ab 12.01., ab 13.04.
jeweils Mo, 15:30-17:30 Uhr

Onlineseminar für Eltern: 
Schulreife 
“Ich komme bald in die
Schule!”
08.04. 18:30-20:00 Uhr 

Unsere wöchentlichen Termine: 
(ausgenommen Weihnachtsferien 

von 24.12.2025 bis 6.1.2026)

Stöpselgruppe 
für Kinder von ca. 1-3 Jahre
dienstags 9.00-11.00 Uhr und 
mittwochs 15.00-17.00 Uhr

Die Maxis 
Kinder-Spiele-Gruppe zur Vorbereitung
auf den Kindergarten
ab 7.1./8.1.2026 mittwochs, donnerstags

Stillgruppe 
dienstags 10.00-11.30 Uhr

Babygruppe
für Babys von ca. 0-18 Monaten
donnerstags 10.00-11.30 Uhr

Unsere Veranstaltungen:

Geburtsvorbereitung für Paare / Geburtsvorbereitung mit Hebamme / 
Fit in der Schwangerschaft / Yoga für Schwangere / Musik Glück Klang

für Schwangere / Aromatherapie in der Schwangerschaft u.
 Wochenbett / ...

Mama&Baby Yoga / Babymassage / Babygym / ...

 Eltern&Kind Yoga / Kinderyoga Tralala /  
Spielraum nach Emmi Pikler / Löwenmut Training / Englisch für Kinder/
Selbstverteidigung für Kinder/ Musikalische Glückskäferl/ Mako - Der

magische Musikkoffer / Kasperltheater / ...

Rückbildungsgymnastik / Yoga für Frauen / B(r)eikost-Workshop / ...

Vorträge über Ernährung, Gesundheit, Babyschlaf, Stillen, Tragen,
Babypflege, ... / Kindernotfallkurs / ...

Familien Akrobatik/ Familienausflug zum Bauernhof /
Fotoshooting / ...

Elternbildungsvorträge:
 "Alltagsgeschichten" 9.2.2026, 19.00 Uhr online

"Wie aus heiterem Himmel" 5.3.2026, 19.00 Uhr online

B ü r o - Ö f f n u n g s z e i t e n :  M o n t a g  b i s  D o n n e r s t a g  v o n  8  b i s  1 1  U h r  u n d  D o n n e r s t a g  v o n  1 4  b i s  1 7  U h r

Fröhliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue

Jahr!

E L T E R N - K I N D - Z E N T R U M  W E I Z
R e s s e l g a s s e  6 ,  8 1 6 0  W e i z ,  0 6 6 4 / 9 4 4 0 1 4 2  

o f f i c e @ e k i z - w e i z . a t ,  w w w . e k i z - w e i z . a t

Alle Infos auf der Homepage
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MS St. Ruprecht/R. goes Stockholm

Kooperation Jägerschaft & Schule

Mittelschule St. Ruprecht/Raab

Vom 15. bis 19. September 2025 hat-
ten 15 Schüler:innen unserer 

4.  Klassen die einzigartige Möglich-
keit, im Rahmen von  Erasmus+  nach 
Schweden zu reisen. Dabei konnten 
sämtliche Kosten durch die Förderung 
des Erasmusprogramms übernom-
men werden. Begleitet wurden sie von 
Herrn Schöberl und Frau Taucher.

Die Teilnehmer:innen setzten sich 
in einem  Casting-Prozess  durch, 
bei dem besonders  Englischkennt-
nisse, Motivation und kulturelle Of-
fenheit  gefragt waren. In  Gastfami­
lien untergebracht, tauchten sie vom 
ersten Tag an sofort in einen neuen 
Alltag ein – ein  unvergessliches Er­
lebnis, das Sprachpraxis und interkul-
turellen Austausch förderte.
Die Schüler:innen sammelten nicht 
nur neue Erfahrungen, sondern 
schlossen auch  Freundschaften, 
lernten Toleranz, Weltoffenheit und 

wichtige Schlüsselkompetenzen für 
die Zukunft.   Wir arbeiten daran, un-
ser Erasmus+ Team auszubauen und 
auch mit weiteren Partnerschulen in 

Europa großartige Projekte zu gestal-
ten. Dies ist für uns ein wichtiger Bei-
trag zur standortbezogenen Begab-
tenförderung.

Als Netzwerkschule von ÖKOLOG 
ist der Mittelschule St. Ruprecht/

Raab eine ökologisch und nachhal-
tig orientierte Schulentwicklung ein 
großes Anliegen. Mit Start des neuen 
Schuljahres hat sich eine einmalige 
Gelegenheit zur Kooperation mit der 
Steirischen Landesjägerschaft und 
den Naturwelten Steiermark erge-
ben. Ziel dieser Zusammenarbeit un-
ter dem Projekttitel „Jagd und Schu-
le“ ist es, einen roten Faden durch 
die gesamte Schulzeit an der MS zu 
ziehen und den Schülerinnen und 
Schülern in Form von verschiedenen 
Projekten und Maßnahmen die Ar-
beit der Jägerschaft, den Naturschutz 
und die Lebensweise der heimischen 
Wildtiere näher zu bringen. Ein großer 
Fokus ist es, dabei einerseits Natur zu 
erleben aber auch Verantwortung zu 
übernehmen. 

Unter der Federführung von Frau 
Susanna Reisinger, als Vertreterin 
der örtlichen Jägerschaft, sowie in Ko-
operation mit dem Kompetenzzent-
rums der Naturwelten und des ÖKLO-
LOG Teams der Mittelschule, wurde 
ein maßgeschneidertes Programm 
für die Schüler:innen ausgearbeitet. 
Unterstützt werden wir hierbei mit 
Rat und Tat von Hegemeister Herrn 
Eitljörg. Finanziell durften wir uns 
auch über die Unterstützung des Pro-
jekts durch die Raiffeisenbank freuen.
5. Schulstufe: Kennenlernen und Zu-
sammen wachsen in den Naturwel-
ten in Mixnitz
6. Schulstufe: Lebensraum Wald und 
das richtige Verhalten im Wald.
7. Schulstufe: Lebensraum Wald aktiv 
gestalten
8. Schulstufe: Verantwortung über-
nehmen und Herstellung einer Reh-

fütterung. Mit einer durch die Firma 
Steinmann in Weiz gesponserten 
Wildkamera können Wildtiere beob-
achtet und das Verhalten im Biologie 
Talk analysiert werden. 

31



   St. Ruprecht hat mehr _____________________________________________Ausschuss für Sport, Freizeit, Kultur, Vereine, Generationen

Am 26.09.2025 fand zum 2. Mal das 
Jugendclubbing der Marktgemein-

de St. Ruprecht/Raab im Gemeindezen-
trum Unterfladnitz statt. Aufgrund des 
Schlechtwetters konnte der große Ver-
anstaltungsteil mit zahlreichen Vereinen 
nicht stattfinden. Unterstützt wurden 
wir durch die FF St. Ruprecht/Raab, den 
Elternverein der VS und MS St. Ruprecht/

Raab und der Rock‘n‘Roll Formation 88 
mit tollen tänzerischen Darbietungen. 

Nach der offiziellen Begrüßung durch 
Bgm. DI Franz Nöhrer konnten die Ju-
gendlichen eine ausgelassene Disco­
nacht, ausgeführt von Patrick Hierzer 
und Patrick Loder-Taucher, erleben.

Beim traditionellen 
Lichterleuchten am 

27.11.2025 wurde in feierli-
chem Rahmen die Weih­
nachtsbeleuchtung des 
Ortes eingeschaltet. 

Mit stimmungsvoller 
Musik, duftenden Köst-
lichkeiten und liebevoll 
geschmückten Ständen 
verwandelte sich das 
Ortszentrum in einen 
Ort des Miteinanders. 
Die Vorfreude auf Weih-
nachten war allgemein 
zu spüren. 

Die Gemeinde St. Rup­
recht an der Raab be-
dankt sich herzlich bei 
allen mitwirkenden Ver­
einen, Ausstellern und 
Gastronomen für ihr 
großes Engagement und 
die tatkräftige Unterstüt-
zung.

Jugendclubbing

Lichterleuchten

Johann Kalcher
Ausschuss Sport,  
Freizeit, Kultur, Vereine 
und Generationen

Die Saison für die Sport-
arten im Freien ist vorbei. 
Viele haben das neue 
Sport- und Freizeitareal in 
St. Ruprecht sicher schon 
besucht. Besonders schön 
ist, dass unsere Vereine 
hier sehr gut mit der 
Gemeinde zusammenge-
arbeitet haben. Ein großer 
Dank gilt auch allen Verei-
nen, die sich am heurigen 
Ferienprogramm beteiligt 
haben – der nächste Som-
mer kommt bestimmt.
Auch in der kühleren Jah-
reszeit geht es abwechs-
lungsreich weiter. In der 
Vorweihnachtszeit fanden 
mehrere stimmungsvolle 
Weihnachtsausstellungen 
statt, und das traditio-
nelle Lichterleuchten am 
Hauptplatz lud wie jedes 
Jahr zum Verweilen und 
Genießen ein.

Das Jahr 2026 rückt rasch 
näher. Deshalb eine 
wichtige Bitte an alle 
Sportvereine der Markt-
gemeinde: Bitte reicht 
euer Ansuchen für die 
jährliche Sportförderung 
unbedingt bis spätestens 
31.03.2026 ein.

Ich wünsche frohe Weih-
nachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
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DDer Kunstverein Werkbund feierte heuer sein be-
eindruckendes 160-jähriges Bestehen. 

Aus diesem Anlass überbrachten Gemeindevertreter 
1.  Vize Johann Kalcher und Vorstandsmitglied Theresa 
Pregartner ihre herzlichsten Glückwünsche an die acht 
Künstlerinnen des Vereins. 
Besonders stolz ist die Gemeinde darauf, dass vier von 
ihnen in St. Ruprecht an der Raab beheimatet sind und 
mit ihrer kreativen Arbeit das kulturelle Leben vor Ort 
maßgeblich bereichern.

Im Zuge der Baum-Pflanz-Challenge wurde der Verein 
FC Donald von ASVÖ Präsident Christian Purrer nomi-

niert, einen Baum zu pflanzen.
Ein schönes Pfirsichbäumchen aus Walter Petermichls 
Garten soll
	• im Kunstpark beim FC Donald Platzerl seine  

Bestimmung finden,
	• den Naschgarten erweitern und
	• die Besucher zukünftig mit seinen Früchten erfreuen!

Wir sagen Danke für die gute Idee und ihre Umsetzung!
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Kunstschaffende Kunstpark
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Beim Weg zwischen der Aufbahrungshalle und der Kir-
che in St. Ruprecht wurde das in die Jahre gekomme-

ne Holzgeländer entfernt und durch ein neues, massives 
Metallgeländer ersetzt. 

Das neue Geländer ist 
nicht nur moderner und 
wetterbeständiger, son-
dern auch deutlich stabi-
ler und sorgt so für mehr 
Sicherheit auf dem Weg.

Die Arbeiten führte Me-
tallbau Melcher gemein-
sam mit den Mitarbeitern 
des Bauhofs durch. Diese 
halfen beim Abbau des 
alten und beim Aufbau 
des neuen Geländers tatkräftig mit. Die Pfarre St. Ruprecht 
trug die Materialkosten und machte damit die Erneue-
rung möglich. Pfarrer Giovanni Prietl und Bürgermeister 
Franz Nöhrer zeigten sich sehr erfreut über das gelungene 
Ergebnis und danken allen Beteiligten für ihren Einsatz 
und die gute Zusammenarbeit.
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Pfarre und Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab

Neues Geländer  
bei der Aufbahrungshalle 

WIR MACHT’S MÖGLICH. wirsindbank.at

GROSSES BEGINNT
IM KLEINEN.

 Weihnachten zeigt, wie viel Kraft im Miteinander steckt. 
Wenn wir füreinander da sind, wachsen wir über uns hinaus.
Raiffeisen wünscht ein frohes Fest, viele Momente des
Zusammenhalts und ein neues Jahr voller gemeinsamer Stärke.
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Ein erfülltes CHIARA Jahr neigt sich dem Ende zu und wir 
blicken freudig zurück auf viele schöne Begegnungen 

und Begebenheiten im Jahreslauf. 

Gleichzeitig bedanken wir uns für jede Unterstützung bei 
den Mitgliedern des Vereins, ganz besonders bei unseren 
AKTIVRUNDE Teilnehmerinnen! Für das freundschaftliche 
Miteinander und für das „stets füreinander dasein“ herz-
lich Danke! Auch für die Mithilfe bei allen Aktivitäten und 
Veranstaltungen, wie Vorträge und Ausstellung zum The-
ma Demenz, Weihnachtsmarkt der MS u.a.m. bedanken 
wir uns sehr!

Nicht zuletzt sagen wir Dankeschön für das anhaltende 
Wohlwollen und die Unterstützung, die wir durch die Ge-
meinde erhalten und bitten auch für das Jahr 2026 darum. 
Für das kommende Jahr planen wir Neues und auch Fest-
liches, gilt es doch 20 Jahre  Verein CHIARA zu feiern, 
freuen wir uns auf das, was kommt! 

In diesem Sinne, FROHE WEIHNACHTEN und 
ein gutes NEUES JAHR!

Für den Verein CHIARA  
Marialuise Hierzer (Obfrau)
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Bauernbund St. Ruprecht/Raab

Verein CHIARA

Gemeinschaft, Dankbarkeit & Ausblick

Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit 
Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit!

Genießt die besinnlichen Stunden  
im Kreise der Familie.

In diesem Sinne wünschen wir euch allen  
ein schönes Weihnachtsfest!

Und vor allem viel Gesundheit sowie Glück  
für das Jahr 2026!Gratulationen

70. Geburtstag
Loder Christiana, Neudorf

De Ambros Franz, Wolfgruben

75. Geburtstag
Geitner Franz, Unterfladnitz

85. Geburtstag
Eitljörg Heribert, Grub I

Wir wünschen den Jubilar*innen  
alles Gute und viel Gesundheit!

LK-Wahl 25.01.2026
Von 08:00 – 12:00 Uhr  

in der Aula der Volksschule St. Ruprecht

Möglichkeit zur Briefwahl im  
Gemeindeamt: 13. – 20. Jänner 2026

Weihnachtswünsche
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Ab Donnerstag, 15. Jänner 2026, 
um 19.30 Uhr findet im con-

nect wieder alle zwei Wochen die 
„Fit im Glauben Runde „ statt. 

Hier wird in der Bibel gelesen, es 
gibt alltagstaugliche Impulse und 
eine Gemeinschaft die trägt.

Hier kannst du mit allem kom­
men was dich belastet, mit Fragen 
und einem offenen Herzen für den 
christlichen Glauben. Kostenlos!

Connect Missions- u. Gebetshaus
Unterfladnitz 23,  

8181 St. Ruprecht/Raab

An 3 verschiedenen Standorten fand heuer von Juni bis 
August erstmals ein Sommercup statt. Die Gesamt-

wertung gewann Andreas Gschweitl vor Elias Fries und 
Thomas Schafzahl. 

Am 11. Oktober fand zum zweiten Mal der Wandertag des 
Dartclub arounD the Clock statt. Gestartet wurde mit ei-
nem Kaffee beim Gasthaus Reicher in Rollsdorf. Mit meh-
reren Labstationen zwischendurch endete dieser mit einer 
Weinverkostung und einer Jause beim Buschenschank 
Schantl.

Wir dürfen uns auch über neue Jacken von der Firma 
Waibel (Stefan Wiener) freuen. 

Von Dezember bis März wird erstmalig eine Vereinsmeis-
terschaft Steel_Dart ausgetragen und am 07. Februar 
2026 findet das 3. Steel-Dart-Turnier im Gemeindezent-
rum Unterfladnitz statt.
Zuseher, Fans und neue Mitglieder sind natürlich jederzeit 
herzlich willkommen. Um den Dart Nachwuchs zu för-
dern wurden die Trainingszeiten angepasst. 

Connect Missions- und Gebetshaus

DC arounD the Clock

Fit im Glauben 

Dart News

Frohe Weihnachten und GUT DARTS  
wünscht der DC arounD the Clock!
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Der FC-Donald, als einer der größten (ca. 1.400 Mitglie-
der) und vielseitigsten Vereine in der Region, hat für 

alle Altersgruppen, vom Kleinkind (Stöpseltreff, Miniclub 
und Kinderturnen) bis zu den Senioren (Radtreff, Wandern, 
Nordic Walking Treff „Gemma a Runde“), ein umfangrei-
ches Programm. Auch von den Aktivitäten spannt sich der 
Boden vom Bewegungsbereich bis zu den Wettkampf-
sportlern. Kultur (Kabarett, Theaterfahrten, Literaturkreis, 
Büchertankstelle), Umwelt (jährliche Müllsammelaktion 
seit über 40 Jahren) und Unterhaltung haben ebenso ei-
nen hohen Stellenwert.

Die meisten Aktivitäten des FC-Donald haben sich im 
Herbst vom Freien in die Turnhallen verlegt und sind sehr 
gut bis gut besucht.

Informationen über alle Angebote und Termine  
findet man auf der Homepage www.fc-donald.at 

auf Facebook oder auf der Cities-App.

Der FC-Donald bedankt sich bei allen Funktionären, 
Trainern und Helfern für ihre Arbeit und wünscht allen 

Mitgliedern, Freunden und Unterstützern ein frohes Weih­
nachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2026.

Die Vorbereitung für die kommen-
de Schi-Saison laufen bereits auf 

Hochtouren. Die Rennfahrer haben 
bereits die ersten Schneetage und ein 
Race-Camp in den Beinen und die Kin-
der- und Schülergruppe trainiert be-
reits eifrig im Turnsaal ihre Kondition.

Schikurs für Kinder
Am 28. und 29. Dezember findet wie-
der ein Schikurs auf der Sommeralm 
statt.

Schikurs für Erwachsene
Viele Eltern haben nach längeren 
Pausen Probleme, wenn sie wieder 
mit den Kindern Schifahren gehen 
möchten. Für solche Fälle gibt es 
einen zweitägigen Schikurs für Er­
wachsene. Dieser soll am Samstag, 
21. und Sonntag, 22. Dezember statt-
finden. Wo, hängt natürlich von der 
Schneelage ab, wenn möglich auf 
der Sommeralm oder Teichalm. Die 
Kosten für den zweitägigen Kurs be-

tragen € 20,- (ohne Lift und Verpfle-
gung). Selbstverständlich stehen aus-
gebildete Trainer zur Verfügung.

Genaue Informationen
gibt es bei Johanna Hofer unter 
0664 / 19 85 243.

FC Donald Sport- und Kulturverein

FC Donald Wintersport

Vielseitig & umfangreich

Der Winter steht vor der Tür

Beim gemeinsamen Adventkranzbinden im Vereinshaus 
haben sich die zahlreichen Teilnehmer auf die Weihnachts-

zeit eingestimmt.

Informationen über alle Aktivitäten 
des FC-Donald Wintersport findet 

man auf der Homepage 
www.fc-donald.at/de/ 

wintersport
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D as abgelaufene Jahr war für uns 
Radsportler wieder voller ein-

drucksvoller Erlebnisse über die wir 
uns noch lange freuen werden. Dabei 
wurden von unseren aktiven Fahrer in 
Summe mehr als 80.000 km zurück-
gelegt, das sind zwei Erdumrundun-
gen mit dem Rad. Erfreulicherweise 
blieben wir von Unfällen oder gröbe-
ren Verletzungen verschont. Trainiert 
wurde in erster Linie in der Radregion 
St. Ruprecht, aber auch wieder ein 
Trainingslager in Umbrien absolviert. 

Die Rennfahrer unter uns starteten 
wieder sehr erfolgreich bei einigen 
Rennveranstaltungen im In- und Aus-
land. Herausragend dabei die Spit-
zenergebnisse von Niklas PODHR­
ASKI beim Unbound-Gravel- Rennen 
in den USA, bei der Salzkammer-
gut-MTB-Trophy und beim Ötztaler 
Radmarathon. Ebenso war Walter 
TRATTNER mit zwei Goldmedaillen 

bei Österreichischen Meisterschaften 
höchst erfolgreich.
Erfreulich ist auch, dass sich der 
Nachwuchssport positiv entwickelt 

und uns für die Zukunft einiges er-
warten lässt.

Auch die gemütlicheren Radler waren 
heuer wieder fleißig unterwegs und 
befuhren mit dem Rucksack am Rü-
cken die Straßen in Süditalien, Slowe-
nien, Kroatien und Ungarn, oder ra-
delten auf einen Espresso nach Triest. 

An dieser Stelle wieder ein herzliches 
Dankeschön an alle, die uns bei unse-
ren Aktivitäten im Bereich der Nach-
wuchsarbeit und im Breitensport 
unterstützt haben. Hier sind vor allem 
die Gemeinde, unsere Sponsoren so-
wie die Trainer und Betreuer zu nen-
nen. 

Der FC-Donald Radsport wünscht 
allen GemeindebürgerInnen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein  
gutes, vor allem aber gesundes 

neues Jahr.

FC Donald Radsport

Erfolgreiche Radsport-Saison

Niklas Podhraski bei der  
internationalen Salzkammergut-

MTB-Trophy

A uch heuer fand wieder das all-
jährliche FairPlay Turnier beim 

RSK am Rauchenberg statt.

Bei super Wetter waren stolze 
10 Teams am Start und lieferten sich 
packende Spiele.
Ein großes Dankeschön auch an 
Gernot Reinprecht, welcher als 
Schiedsrichter agierte.

Genauso wie im vergangenen Jahr 
war heuer auch wieder das Team 
*SCR Legende* erfolgreich und konn-
te seinen Titel verteidigen!

Wie jedes Jahr war das Turnier ein vol-
ler Erfolg und die Organisatoren rund 
um Thomas und Jeremias Matzer 
waren sehr zufrieden.

Rauchenberger Sportklub

RSK Turnier am Rauchenberg 

Anbei noch der Kader des Turniersiegers:
Günther Wikony	 Andreas Karner 	Manfred Mandl 	 Thomas Sulzer
Christopher Weiß 	 Peter Grässler	 Bodie Manninger 	 Stefan Fiedler
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Nach einer intensiven Woche Sommertrainings-
lager im August, in der wir mehrere neue Trai-

nerInnen aus dem Ausland begrüßen durften, star-
teten unsere TänzerInnen voller Motivation in die 
Vorbereitung auf die Herbstsaison. Die internatio-
nalen Trainerimpulse brachten frische Ideen, präzi-
se Technikarbeit und neue akrobatische Elemente, 
die in den darauffolgenden Wochen ambitioniert 
gefestigt wurden.

Diese Mühen machten sich schon bald bezahlt: 
Mit Beginn der nationalen Turniersaison durfte 
sich unser Verein über einen Sieg sowie zahlrei-
che weitere Stockerlplätze freuen. Ein gelungener 
Auftakt, der zeigt, wie viel Engagement in unseren 
Trainingsstunden steckt. Für Begeisterung sorgten 
einmal mehr Julian & Mila (Children-Klasse), die 
ihre monatelange Erfolgsserie fortsetzen und er-
neut ganz oben am Podest standen.

Zuletzt erreichten Hanna & Jürgen (A-Klasse) beim inter-
nationalen Turnier am 1. November im französischen Mon-

télimar im Semifinale den ausgezeichneten 13. Platz – ein 
großartiges Ergebnis inmitten eines hochkarätigen, inter-
nationalen Starterfeldes. Wir sind sehr stolz auf diese 
Leistung! 

D ie Kampfmannschaft des USV Fliesenblitz Rolls-
dorf absolvierte wie auch im Jahr zuvor eine er­

folgreiche Herbstsaison. Nach 13 Spielen konnte der 
2. Tabellenrang gesichert werden. 

Ein herzlicher Dank geht an alle Sponsoren, Helfern 
und tatkräftigen Fans, die uns bei allen Spielen volls-
tens unterstützt haben.

Ein großes Dankeschön geht auch an unsere Spon-
soren der neuen Dressen: Apfelland Energie, Cafe-Bar 
Alibi, Ziesler Gmbh und Raiffeisenbank Region Gleis-
dorf-Pischelsdorf.

RRBC Formation 88

USV Rollsdorf

Mit Schwung in die Herbstsaison

News aus dem Apfelland  
Energie Waldstadion

Vorankündigung:
Auch heuer veranstaltet der USV Rollsdorf wieder einen Weihnachtsmarkt im Waldstadion. 

Am Sonntag, dem 21. Dezember 2025, ab 11:00 Uhr lädt der Verein zu weihnachtlichen 
Ständen, kulinarischen Genüssen und Weihnachtsmusik ein.
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Der SCR blickt auf einen sehr erfreulichen Herbst zurück. 
Die KM I liegt als Vizemeister in Lauerstellung und 

möchte im Frühjahr neben attraktivem auch weiterhin er-
folgreichen Fußball zeigen – vielleicht sogar mit dem Ziel 
Oberliga. Die IB, in Spielgemeinschaft mit Albersdorf-Pre-
buch, rangiert im unteren Mittelfeld, bietet aber jungen 
Spielern wertvolle Entwicklungsmöglichkeiten. Durch die 
Kooperation mit dem FNZ Weiz im Großfeldfußball (U14–
U18) steht allen Jugendlichen der Weg vom Nachwuchs bis 
in die Kampfmannschaft offen. Auch die Spielgemeinschaf-
ten mit Rollsdorf und Albersdorf-Prebuch in den Altersklas-
sen U12 und U13 ermöglichen Kindern der Region, sich auf 
ihrem jeweiligen Niveau optimal zu entwickeln.

Einige Highlights: Unsere Käferböhnchen sind mittlerweile 
über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt :-). Die U7-, U8- 
und U9-Teams zeigten großartige Leistungen bei den Tur-
nieren. Beide U10-Mannschaften gewannen nahezu all ihre 
Spiele, die U10 A feierte bei 6 Spielen 6 Siege! Über 30 Kinder 
zählen bereits zur U11, deren Mannschaften in der Oststeier-
mark nahezu ungeschlagen blieben und auch bei interna-
tional besetzten Turnieren überzeugte. Die U12 ist das Team 
mit den meisten Mädchen in der Oststeiermark und zeigte 
tolle Leistungen. Die U13 A erreichte den Vizemeistertitel im 
Gebiet Ost A, die U13 B (ausschließlich U12-Spieler) wurde 

Herbstmeister im Gebiet Ost C. Die U15 behauptete sich 
mit einem Auf und Ab im unteren Mittelfeld der Regional-
klasse. Die U14 A, U16 und U18 liegen in ihren Steiermark 
weiten Leistungsklasse-Bewerben im Mittelfeld und die U14 
B holte souverän den Herbstmeistertitel im Gebiet Ost B.
Der SCR bedankt sich herzlich bei allen Fans, Unterstüt­
zern und Gönnern! 

Bei der U11 gibt 
es seit der neuen 
Saison Verände-
rungen, das Trai-
nerteam rund um 
Stefan Fiedler wur-
de kräftig erweitert 
und der SCR sagt 
Herzlich Willkom-
men!
Aktuell befinden sich fast 30 Kinder im Kader aufgeteilt auf 
U11 Schwarz und U11 Weiß. Der Saisonstart war grandios, 
die U11 Schwarz konnte beide Meisterschaftsspiele gewin-
nen und beim internationalen Glasi Cup in Graz den 2. Platz 
sichern, das Finale wurde 1:0 gegen eine Mannschaft aus 
dem Kosovo verloren!
Der SCR ist stolz auf seinen Nachwuchs.

SCR St. Ruprecht/Raab

Fußball-News

E in sehr gelungenes und ereignisreiches 
Jahr neigt sich dem Ende zu. Die Reiterin-

nen und Reiter des RFV nahmen an verschie-
denen Bewerben Teil und konnten dies mit 
erfolgreichen Platzierungen beenden. 

Selina Hiebler, die jüngste Turnierreiterin des 
Vereins, belegte im Pony-Cup Österreich den 
dritten Platz. Mit ihrem zweiten Pferd erreich-
te sie ebenso Platz 3 im Reiteinsteiger-Cup 
Steiermark.

Der RFV Apfelland stellte auch eine Mann-
schaft mit 15 Reiter/innen für die reiterlich 
stark besetzte Team Tour 2025, wobei man 
sich am Ende mit dem 10. Platz durchsetzen 
konnte. Ebenso wurde im August das alljähr-
liche Heimturnier ausgetragen, welches auch 
Dank der Vielzahl an Teilnehmern und Besu-
chern ein großer Erfolg war.

RFV Apfelland

Erfolgreiches Jahr 2025

In diesem Sinne bedankt sich der Verein  
RFV Apfelland bei allen Helfern und vor allem  
den Sponsoren & wünscht frohe Weihnachten 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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A uch heuer dürfen wir wieder auf 
eine gelungene Tennissaison zu-

rückblicken.

Unsere Damen spielten wieder 
beim alljährlichen FitCup mit, wo 
ein solider Platz 8 erspielt wurde. 
Außerdem fand auch wieder das all-
jährliche Gemeinde-Damendoppel-
Turnier statt, wo zahlreiche Rollsdorf-
erinnen teilnahmen. Heuer holten 
sich Bernadette Bierbauer & Andrea 
Kalcher den Sieg, eine gute Mischung 
aus Rollsdorf & Etzersdorf. Die ganze 
Saison spielten die Damen auch wie-
der die interne Vereinsmeisterschaft 
im Einzel. Am Finaltag Ende Sep-
tember gab es dann ein spannen-
des Finale, wo man um die “Goldene 
Ananas” kämpfte. Wir gratulieren 
herzlich Tamara Schinnerl zum Sieg, 

gefolgt von Chiara Raith und Andrea 
Kalcher.
Die Herren spielten diese Saison in 
der dritten Klasse Sommermeister-
schaft und holten sich den 4. Platz. 
Jetzt trainiert man bereits für die 
kommende Wintermeisterschaft, wo 
mit einer Mannschaft in der 1. Klasse 
teilgenommen wird.

Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern für eine erfolgreiche, lustige und 
vor allem unfallfreie Tennissaison und 
ein gemütliches Beisammensein am 
Tennisplatz Rollsdorf. Wir freuen uns 
schon auf das Frühjahr 2026 - neue 
Mitglieder sind jederzeit herzlich will-
kommen!

UTV Rollsdorf

News vom Tennisverein Rollsdorf

Nicht vergessen: Fischgrillen am 
Tennisplatz wieder Ende Juli 2026
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Heuer durfte die Landjugend St.Ru-
precht an der Raab einen ganz be-

sonderen Ball feiern. Mittlerweile zum 
10ten Mal drehte sie kräftig an der Uhr 
und feierte eine Stunde länger! 

Rund 600 Gäste schwangen zu den 
Rhythmen des Passailer Top Duos 
ihre Tanzbeine und feierten eine rau-
schende Ballnacht. Wie immer war 
das Event bis auf die letzte Karte aus-
verkauft. Die Oldies der Landjugend 
begeisterten mit einer schwungvollen 
Polonaise und um Mitternacht „plat-
telten“ Mitglieder der Landjugend ge-
meinsam mit der Ruprechter Plattler 
Jugend. DJ LTP sorgte im Diskozelt für 
Partystimmung bis spät in die Nacht. 
Highlight des Abends war die neue 
Oldies-Bar, wo spezielle Getränke von 
„früher“, wie zum Beispiel Ribiselsprit-

zer, Campari-Soda oder Frosch genos-
sen werden konnten. In der Fotobox 
wurden viele Schnappschüsse festge-

halten. Die „gewonnene Stunde“ wur-
de von Jung und Alt ausgiebig zum 
Feiern genutzt.

   St. Ruprecht hat mehr ______________________________________________________________________________________________________________� Vereine

Landjugend St. Ruprecht/Raab

Wer hat an der Uhr gedreht…?

Ortsbäuerinnen St. Ruprecht/Raab

Familienausflug 
zum Lichterpark 

Lumagica

Rückenfit & 
aktiv bleiben

Der Ausflug führt uns zum  
magischen Lichterpark  

Lumagica nach Frohnleiten.

Dieses Jahr mit der Themenwelt “Eine 
farbenfrohe Reise durch das Leben”.

Termin: 3. Jänner 2026

Abfahrt: 14:30 Uhr beim 
Gemeindezentrum Unterfladnitz

Rückkehr: ca. 20:30 Uhr

Kosten für Bus und Eintritt:  
ca. € 40,- (Erwachsene) 

 ca. € 38,- (Senior*innen ab 65 Jahren) 
ca. € 30,- (Kinder von 6-14 Jahren)

Anmeldung:  
Bis spätestens 20.12.2025  
bei Sonja Schwarz unter  

0664 / 40 55 719  
oder Christa Loder unter  

0664 / 88 74 91 92

Einladung  
zur Gemeinde- 

bäuerinnenwahl
Am 19. Jänner 2026 findet die 

Wahl der neuen  
Gemeindebäuerin und ihrer 

Stellvertreterinnen für die  
nächsten fünf Jahre um  

10:30 Uhr im Gemeindezentrum 
Unterfladnitz statt.

Wahlberechtigt und eingeladen 
sind alle Frauen, die auch zur 

Kammerwahl stimmberechtigt 
sind.

Wir würden uns über eine 
zahlreiche Wahlbeteiligung 

freuen, da wir Bäuerinnen 
stets versuchen, unser 

Gesellschaftsbild positiv 
zu beeinflussen und ein 
vielfältiges Angebot zu 

schaffen.

Seit 4. November findet wieder 
jeden Dienstag um 19 Uhr  

im Pfarrhof St. Ruprecht/Raab 
unser gemeinsames Turnen  

mit Physiotherapeutin  
Sandra Rois statt. 

Eine Stunde kostet € 12,-.

 Mitzubringen sind eine Matte 
sowie ein Polster und bequeme 

Kleidung.

Auch Männer sind natürlich 
herzlich eingeladen!
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Am 15. November 2025 fand unser 
Herbstkonzert statt. Viele Besu-

cherinnen und Besucher kamen, um 
gemeinsam mit uns einen abwechs-
lungsreichen Abend voller Blasmusik 
zu erleben. 
Auf dem Programm standen Polkas, 
Märsche und auch einige moder-
ne Stücke, die für viel Begeisterung 
sorgten. Wir haben uns sehr über 
den zahlreichen Applaus gefreut und 
möchten uns herzlich bei allen be-
danken, die mit dabei waren und uns 
unterstützt haben.

Auch heuer heißt es wieder: 
Die Marktkapelle wünscht 
Prosit Neujahr!
Unsere traditionellen Neujahrsspie-
le finden am 28. Dezember in einem 
Ortsteil unserer Gemeinde statt, und 

am 30. Dezember sind wir in St. Ru-
precht unterwegs. Wir freuen uns 
schon darauf, das Jahr gemeinsam 

musikalisch ausklingen zu lassen und 
wünschen euch allen ein gutes, ge-
sundes und glückliches neues Jahr!

Marktkapelle St. Ruprecht/Raab

Rückblick und Ankündigung

Haustechnik Hofer GmbH 
Etzersdorf 42 a • 8160 Weiz 
T 03172 46085 • office@haustechnik-hofer.at 
www.haustechnik-hofer.at

       

und eine besinnliche Zeit
wünscht Ihr Team von Haustechnik Hofer

WeihnachtenWenn Kerzenlicht 
durch Räume zieht,
und stiller Frieden 
sich im Herzen wiegt.

      Frohe
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Wie sieht unsere Welt von mor-
gen aus? Für die besten Ideen, 

die unsere Welt besser, nachhalti-
ger, gerechter, gesünder oder kreati-
ver machen, hat die Steiermärkische 
Sparkasse anlässlich ihres 200-jähri-
gen Bestehens einen Fördertopf über 
€ 200.000,- ausgeschrieben.
Wir sind unglaublich stolz darauf, 
eines von 30 ausgezeichneten Projek-
ten sein zu dürfen, welches sich unter 
165 Mitbewerber:innen durchgesetzt 
hat. Diese Anerkennung bestärkt uns 

in unserem Weg und zeigt, wie wich-
tig es ist, Kindern wieder Raum für 
echtes Erleben, für Entdecken und für 
eine lebendige Beziehung zur Natur 
zu geben.

Mit der gewonnenen Prämie für unse-
re „VISON FÜR DIE WELT VON MOR­
GEN“ möchten wir nächstes Jahr 
weitere Projekte für und mit den 
Kindern auf der Wilderlei umsetzen 
und das Biodiversitätsprojekt im Wei-
terwachsen unterstützen.
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Die Wilderlei – Naturnah lernen

Auszeichnung

Meldet euch dazu bei Projektleiterin Maria-Luise Weiss  
(Dipl. Natur- und Erlebnispädagogin) unter 0664 944 11 59, oder schreibt 

ihr eine Mail an marialuise_weiss@outlook.at

Möchtest du uns dabei helfen? Dann pack mit an! 
Wir suchen Pädagog:innen, Biolog:innen, Fachleute, die Ihr Wissen über 

die Natur an die Kinder weitergeben möchten. 

IB Holler e.U.
Ingenieurbüro für Maschinen- und Anlagenbau
Innovative Lösungen für komplexe Anforderungen
Konstruktion│Dokumentation│Berechnung│Projektleitung

Ing. Franz Holler
Wollsdorf 59/3 │ A-8181 St. Ruprecht an der Raab
+43 (0) 664 4251520
franz.holler@ib-holler.at
www.ib-holler.at

IB      Holler 

t h e  p a s s i o n e e r s
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Mit einer Matinee im Rathaus 
Gleisdorf feierte der Steiermär-

kische Kunstverein Werkbund sein 
160-jähriges Bestehen auch in unse-
rer Region. 

Bürgermeister Christoph Stark eröff-
nete als Gastgeber, Autorin Hermine 
Arnold moderierte und präsentierte 
Einblicke in das neue Jubiläumsbuch, 
für das sie historische Quellen er-

forscht und rund 60 Werkbundkünst-
ler porträtiert hatte.

Präsident Dr. Bernd F. Holasek skiz-
zierte die Historie des traditionsrei-
chen Vereins und dessen Rolle einst 
und heute. 
Die 8 Werkbund-Künstlerinnen aus 
dem Bezirk Weiz stellten ihre Arbeiten 
vor: Martina Brandl, Melitta Winkler, 
Sascha Michaela, Gabi Troester, The-
resa Emmerich und Hermine Arnold; 
Herta Tinchon und Petra Punz wur-
den vertreten.

Arnolds Poesie sorgte als „Jubiläums-
Symphonie“, begleitet von Gernot 
Muhr, für den feierlichen Rahmen.

Zahlreiche Gäste aus Kultur und Poli-
tik zeigten sich beeindruckt vom Zu-
sammenspiel aus Rückblick, Kunst-
präsentation und Buchvorstellung.
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Verein NEDI

Ein Jahr mit vielen Aktivitäten un-
serer Mitglieder im Seniorenbund 

neigt sich dem Ende zu. Tagesausflü-
ge, Wandern, Kartenspielen, Kegeln 
oder E-Bike Fahrten bereicherten das 
vielfältige Programm. Ein herzliches 
Dankeschön allen Helfern für die Or-
ganisation dieser Veranstaltungen. 
Unter dem Motto „Gemeinsam nicht 
Einsam“ möchten wir die Möglich-
keit geben, mit unserem Jahrespro-
gramm viele gemeinsame Stunden 
zu erleben. 

Die Termine für das Jahr 2026 fin-
det ihr in unserem Programmheft, 
im Schaukasten am Hauptplatz 
oder auch auf unserer Homepage   
www.seniorenruprecht.at.

Nehmt recht zahlreich wieder daran 
teil. 

Im Februar 2026 ist es 60 Jahre her, 
dass der Seniorenbund St. Ruprecht 
gegründet wurde. 

Aus diesem Anlass werden wir am 
25.  Februar 2026 in der Veran
staltungshalle der Gemeinde in 
Unterfladnitz unsere Jahreshaupt-
versammlung und eine Festveran
staltung abhalten. 

Der Vorstand wünscht allen 
Mitgliedern frohe 
Weihnachten sowie 
Glück & Gesund- 
heit im Jahr 2026!

Seniorenbund St. Ruprecht/Raab

Gemeinsam nicht Einsam

160 Jahre Werkbund: Jubiläumsbuch 
in Gleisdorf präsentiert

vlnr: Hermine Arnold, Martina Brandl, Gabi Troester, Melitta Winkler,  
Theresa Emmerich, Sascha Michaela. Nicht im Bild: Herta Tinchon, Petra Punz
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Der Verein Gaudi – Leben in Fül­
le lädt herzlich zu den nächs-

ten Trigger-Workshops ein:
Dienstags, 19 Uhr in Graz-Süd.
In einer offenen, wertschätzen-
den Runde lernst du, Gefühle be­
wusst wahrzunehmen, innere Re­
aktionsmuster zu erkennen und 
Schritt für Schritt mehr Gelassen­
heit zu gewinnen.

Denn hinter jedem „Trigger“ steckt 
eine Einladung zum Wachstum – 
und wer versteht, warum ihn etwas 
berührt, kann leichter in Frieden 
reagieren statt in Streit.

Der Workshop richtet sich an alle, 
die mittels Ehrlichem Mitteilen 
mehr Selbst- und Impulskontrolle 
entwickeln und ihr Weltbild be­
wusst erweitern möchten.

Begleitend bieten wir Podcasts 
und Vorträge unter dem Titel „Wie 
entwickelt sich dein Weltbild?“ – 
mit inspirierenden Impulsen aus 
Psychologie, Achtsamkeit und mo-
derner Bewusstseinsarbeit.

Termine und Anmeldung:
www.SeiMensch.net/workshop
+43 650 878 00 03

Mit dem einzigartigen Elektro-
Vollkabinen-Fahrrad HerzRad.

at sorgen wir für Aufsehen, gute Stim-
mung und nachhaltige Mobilität.
Beim Ubuntu Festival in Rudersdorf 

war das HerzRad nicht nur Transport-
mittel, sondern unser Anhänger war 
dort die Bühne mit 4x4m überdach-
ter Fläche – mit kräftigem Sound und 
grünem Strom aus dem Akku.

Auch beim CitySkating Graz begleite-
ten wir die Teilnehmenden mit mobi­
ler Musik und viel Herz.

Unsere Bühne kommt inzwischen bei 
Umzügen, Straßenfesten und Kultur­
veranstaltungen zum Einsatz – mit 
satter Musikanlage, aber leiser, netz­
unabhängiger Akku-Stromversor­
gung.

Zuletzt durften wir wieder die Haupt­
bühne beim Thai-Fest in der See­
schlacht gestalten.

Wer selbst ein Event plant, kann sich 
gerne melden: 
www.HerzRad.at/event
+43 650 878 00 03

Das HerzRad verbindet Musik, Be­
wegung und Gemeinschaft – um­
weltfreundlich, kreativ und mobil!
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Verein Gaudi

Verein Mensch Mobil!

Leben in Fülle – entdecke dich neu 
beim Trigger-Workshop

HerzRad bringt Musik & Bewegung
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07:30 - 16:30 Uhr
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Weihnachten!
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Mit einem modernen Erscheinungs-
bild und einer klaren Botschaft prä-

sentiert sich die Oststeiermark seit dem 
Spätsommer in einem neuen Corporate 
Design. Unter dem Motto „Einfach kost-
bar“ positioniert sich die Region nun 
noch stärker als Genuss- und Lebens-
raum, in dem Qualität, Gastfreundschaft 
und authentische Erlebnisse im Mittel-
punkt stehen.

Der neue Claim vereint Kulinarik, Natur 
und echte Begegnungen – Eigenschaf-
ten, die Gäste und Einheimische glei-
chermaßen an der Oststeiermark schät-
zen. „Einfach kostbar“ soll dabei nicht 
nur als Werbeslogan verstanden werden, 
sondern als Haltung, die das besonde-
re Lebensgefühl der Region ausdrückt. 
Auch visuell zeigt sich die Oststeiermark 
in neuem Stil: Das überarbeitete Logo 
verbindet moderne Gestaltung mit re-
gionaler Identität. Durch die Integration 
des bekannten Grünen Herzens bleibt 
die enge Verbundenheit zur Steiermark 
klar erkennbar. 

Mit dem Marken-Relaunch möchte der 
Tourismusverband Oststeiermark das 
Profil der Region weiter schärfen und 
nach außen transportieren, wofür sie 
steht – für echte Qualität, ausgezeichne-
ten Geschmack und ehrliche Gastfreund-
schaft.

Einfach kostbar – die Oststeiermark zeigt, 
wie Genuss, Natur und Lebensfreude zu-
sammengehören.

Das Team der Oststeiermark 
war in den vergangenen Mo-

naten auch über die Grenzen der 
Region hinaus aktiv. Besonders in 
Wien, aber auch im Burgenland, 
nutzte man die Gelegenheit, um 
die Vielfalt und das Angebot der 
Oststeiermark zu präsentieren. 
Ein Höhepunkt war die Teilnahme 
bei den Wein- & Genusstagen in 

Eisenstadt Ende August, als auch 
Anfang November „Die Presse 
SCHAU“, Österreichs größter Life-
style-Messe. 
In der Marx-Halle in Wien nutz-
ten mehr als 10.000 Besucher 
die Chance, die Oststeiermark 
kennenzulernen und sich über 
Urlaubs- und Genussangebote zu 
informieren.

Wer ein besonderes Geschenk 
sucht, liegt mit den Genuss-

tour-Gutscheinen genau richtig. 
Die „Genusstour St. Ruprecht an 
der Raab“ bietet ein sechsgängi-
ges Menü mit Wein- oder Saftbe-
gleitung, bei dem sechs Wirten je 
einen Gang servieren. Kaffee und 
ein kleines regionales Geschenk 
machen das Erlebnis komplett.

So schenken Sie Genuss und ein 
unvergessliches Erlebnis. 

Tourismusverband Oststeiermark

Neuer  
Markenauftritt

Starke Präsenz  
über die Region hinaus

Kulinarische Freude  
schenken

Neues Corporate Design

Genusstour: Einfach kostbar!

Stefan Schindler, Geschäftsführer des Tourismusverbandes Oststeiermark, 
mit den Blumen- und Weinhoheiten bei den Wein- & Genusstagen  

in Eisenstadt.

© Oststeiermark Tourismus
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Preis: 79,- € pro Person, buchbar Do – Sa für 2 – 12 Personen.
Infos / Buchung Genusstour: T: +43 664 23 53 414
E-Mail: ruprecht@oststeiermark.com
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Ende Dezember bringen die „Heili-
gen drei Könige“ CASPAR, MELCHI­

OR und BALTASAR wieder den weih-
nachtlichen Segen für das kommende 
Jahr in alle Haushalte unserer Pfarre. 
So sollen im neuen Jahr 2026 FRIE­
DEN, ZUVERSICHT und GESUNDHEIT 
in unseren Häusern Einzug halten.

Und so freuen wir uns auch heuer wie-
der über viele fröhliche Sternsinger al-

ler Altersgruppen in ihren bunten Ge-
wändern. Unsere Schulkinder wurden 
bereits über den Religionsunterricht 
informiert. Für alle anderen Kinder, Ju-
gendlichen und Erwachsenen bitten 
wir um Anmeldung bei  

Margit Glössl unter
Tel.: 0660 / 571 40 83 oder

E-Mail: margitherwig@aon.at
BITTE MELDEN SIE SICH!

Unter diesem Kontakt freuen wir uns 
auch über Rückmeldungen von Be-
gleiterinnen u Begleitern und Köchin-
nen und Köchen. 
Bitte öffnen Sie auch heuer wieder 
unseren Sternsingern ihre Herzen 
und Türen. Sie unterstützen so über 
500  Projekt die jedes Jahr mit der 
Sternsinger-Aktion finanziell begleitet 
werden. 

Unsere Sternsinger werden uns am 
Samstag den 27. Dezember, 

Montag 29. und 
Dienstag 30. Dezember 2025 

besuchen.

Wir freuen uns auf viele schöne 
Begegnungen und wünschen Ihnen 

schon jetzt eine gesegnete  
Weihnachtszeit.

Heiligen Drei Könige

 STERNSINGER-AKTION 2025 / 2026

Weihnachten ist ein Fest, das alle Menschen feiern 
können. Doch für Kinder hat Weihnachten eine be-

sondere Bedeutung. 

Viele Erwachsene erinnern sich an ihre eigene Kindheit 
zurück: an den Zauber der Heiligen Abende, die sie als Kin-
der bewusst erlebt haben. Da war vielleicht ein Glöckchen, 
das zur Bescherung läutete. Oder Kerzen am Christbaum, 
die den dunklen Raum erhellten. Vielleicht auch der Duft 
von frisch gebackenen Keksen – und natürlich das Ge-
schenk, das tatsächlich unter dem Weihnachtsbaum lag.

Der christliche Glaube gibt Kindern eine besondere Wür-
de. Jesus sagt: „Lasst die Kinder zu mir kommen. Denn ih-
nen gehört das Reich Gottes.“ Damit wird deutlich: Kinder 
sind für Gott besonders wichtig.

Im ersten Testament heißt es: Kein Mensch darf Gott se-
hen. Doch dann geschah das Wunder: Gott selbst kam in 
die Welt. Und er kam nicht als Herrscher, nicht als Soldat, 
sondern als Kind.

Das ist die zentrale Botschaft von Weihnachten: Gott 
zeigt sich uns, und wir dürfen ihn anschauen – in der Ge-
stalt eines neugeborenen Kindes. Darum ist Weihnachten 
ein Fest voller Liebe, Hoffnung und Freude – für alle.

Gesegnete Weihnachten und ein friedvolles Jahr 2026!

Ihr Pfarrer

Giovanni Prietl

Pfarre St. Ruprecht/Raab

Weihnachten – 
ein Fest für alle, besonders für Kinder
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KleinanzeigenWERDERITSCH REISEN 
REISEBÜRO – BUSSE – TAXI – MB-SHUTTLE 

 
 
 
 

28.12. ,11.1.,8.2.,8.3. Casino Mond    € 70.- 
 Busfahrt, Mittagessen , € 20.- Spielkapital 
 

14.-17.2.  Valentinstag in Rovinj   im 5* Hotel LONE  € 519.- 
 Busfahrt 3x HP, Hallenad , Wellness….    
 

18.-22.2.   Wohlfühltage in Portoroz 5 Tage  € 469.- 
 Busfahrt , 4 x HP im 4* Hotel Histrion mit Hallenbad, Wellness…. 
 AKTION 2 Personen im DZ  € 900.- 
 

  7.3.       Musical  „Maria Theresia“  im Ronacher   Bus u. Karte  ab € 155.- 
 15h00 Vorstellung 
 

19.3.   Ein Tag in Grado          Busfahrt  € 79.- 
 

28.3.-6.4.2026  Sizilien  Karwoche – Ostern  10 Tage  € 1.779.- 
  Frühbucher € 1.700.- 
Rufen Sie uns an – wir schicken Ihnen das Programm per Post zu 
 

11.4. Steiermarkfrühling in Wien       Busfahrt  € 55.- 
 

7.-10.5.   Muttertag in Südtirol     € 699.- 
Busfahrt, 3 x HP, Gärten von Schloß Trauttmannsdorff,  
Orchideenwelt, Muttertagskonzert der Kastelruther Spatzen 
 

16.7.u.25.7.  Seefestspiel Mörbisch   „ Ein Käfig voller Narren“  € 137.- 
 

18.-21.7.   Verona mit Opernfestspiele      € 679.- 
 Busfahrt, 3 x NÄ/FR in Verona, Stadtführung Verona 
                  Ausflug Gardasee mit Schifffahrt, Zitronengewächshaus… 
 

27.-31.7. Die Schönheiten der Mosel   € 779.- 
 

Es ist soweit – unser Reiseprogramm 2026 ist endlich da ! 
Bei uns im Büro erhältlich – oder gerne senden wir Ihnen , 
Ihren Reisekatalog auch Persönlich zu . 
 

  Tel: 03178 / 28200   A- 8181  Arndorf 78    
www.werderitsch.at         office@werderitsch.at 

 
SSttiimmmmeenn  SSiiee  ssiicchh  mmiitt  uunnss  aauuff  WWeeiihhnnaacchhtteenn  eeiinn!!  

AAmm  2200..1122..22002255  
  

VVoonn  1122hh0000  --  1177hh0000  
BBeeii  GGllüühhwweeiinn  ,,  BBrrootteenn  &&  SSüüßßeemm..  
TToollllee  AAnnggeebboottee  uunndd  GGeewwiinnnnssppiieell    

  

FFrrüühhbbuucchheerrrraabbaatttt  nnuurr  aamm  2200..1122..22002255  bbeeii  uunnss  iimm  BBüürroo  
  

ZZuu  jjeeddeemm  RReeiisseegguuttsscchheeiinn  ggiibbtt  eess  eeiinn  kklleeiinneess  PPrräässeenntt..  
  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  EEuueerr  kkoommmmeenn!!  
  

 

 

 

Helle Einraumwohnung mit 51,65 m² zu vermieten. 
Die Wohnung besteht aus Vorraum, Bad/WC, Küche, Abstell-
raum sowie einem großzügigen Wohn-, Ess- und Schlafraum. 
Die monatliche Gesamtmiete beträgt 660,68 € inkl. Betriebs-
kosten. Bei Interesse oder für einen Besichtigungstermin bitte 
um Kontaktaufnahme unter 03178/2218-402. 

Familie sucht leistbares Haus mit Garten
Wir sind eine herzliche Familie und suchen ein kleines Haus bis 
ca. 120 m² mit Garten im Raum Weiz – Mitterdorf – St. Ruprecht. 
Das Haus darf gerne renovierungsbedürftig sein, sollte aber in 
gutem Zustand sein. Wir freuen uns über jedes passende Ange-
bot! Tel. 0 664 / 39 89 340

Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet jeweils am 
letzten Donnerstag im Monat im Gemeindeamt in der Zeit von 
16.00 bis 18.00 Uhr eine kostenlose Rechtsberatung an. 
Voranmeldungen unter 03178/2218

Bausprechtage
Die Bausprechtage mit dem Bausachverständigen der Gemein-
de, Arch. DI Hans Peter Sperl, finden im Normalfall am zweiten 
Donnerstag in jedem Monat, zwischen 16 und 18 Uhr, im Ge-
meindeamt St. Ruprecht statt. 
Terminvereinbarung 03178/2218-303

Ärzte-Notdienst Tel. 141
Hier erhält man werktags von 19.00 bis 7.00 Uhr sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen Auskunft über den Bereitschafts-
dienst und die Erreichbarkeit von Ärztinnen und Ärzten. In-
formationen über Ordinationszeiten etc. sind auch über die 
Tonbandansage der jeweiligen Ärztinnen und Ärzte abrufbar.

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr gibt es folgende köstliche 
bäuerliche Spezialitäten:
- Fleischwaren von Fam. Streilhofer
- Brot und Backwaren von Fam. Bloder
- Milchprodukte von Fam. Leiner
- Gemüse von Fam. Hahn
- Echtes steirisches Kernöl von Fam. Strobl
- Ziegenmilchprodukte von der Fam. Lammer
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SStt.. RRuupprreecchhtteerr GGeemmeeiinnddee SScchhii-- uunndd SSnnoowwbbooaarrddttaagg
SSaammssttaagg,, 1177..0011..22002266

DDoonnnneerrssttaagg,, 1199..0022..22002266

Abfahrt 6.00 Uhr beim Parkplatz Ochensberger.
Bitte benützen Sie die Parkplätze vor dem Freibad und nicht beim Gartenhotel Ochensberger. Die
Abfahrt in Donnersbachwald ist pünktlich um 17.00 Uhr (Ankunft in St. Ruprecht/R. ca. 19.30 Uhr). Im
Preis ist die Busfahrt und der Tagesschipass enthalten. Die untenstehenden Preise gelten NUR für
Bewohner der Marktgemeinde St. Ruprecht/R. Für Teilnehmer aus Fremdgemeinden gelten andere
Preise. Es darf nur ein Termin pro Bürger in Anspruch genommen werden. Kinder bis Jahrgang 2011
dürfen aus Sicherheitsgründen nur in Begleitung von Aufsichtspersonen teilnehmen. Der Veranstalter
lehnt bei Unfällen jede Haftung ab. Die in der Gemeinde erworbenen Karten müssen unbedingt
beim Schitag mitgenommen werden - ansonsten gibt es keinen Schipass! Bei Nichterscheinen
am Schitag muss der Buskostenanteil von € 29,00 bezahlt werden.

DDiiee RRüücckkeerrssttaattttuunngg ddeerr KKeeyy--CCaarrddggeebbüühhrr eerrffoollggtt bbeeii ddeerr TTaallssttaattiioonn..

Preise Erwachsene Jugend
(JG 07 - 10)

Kinder
(JG 11 - 19)

Schifahren (Bus +
Tageskarte)

€ 58,00
(inkl. € 2,- Key-
Cardgebühr)

€ 45,00
(inkl. € 2,- Key-
Cardgebühr)

€ 32,00
(inkl. € 2,- Key-
Cardgebühr)

Karten Abholung: 1. Schitag bis Donnerstag, 08.01.2026, 18.00 Uhr
2. Schitag bis Mittwoch, 11.02.2026, 12.00 Uhr

im Marktgemeindeamt St. Ruprecht/R. möglich.
Telefonische Kartenvorbestellungen sind NICHT möglich!

Einen wunderschönen Schi- und Snowboardtag 
wünscht Ihre Marktgemeinde!

Das
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